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Vorwort des Ministers

Im ausgehenden 19. Jahrhundert kam in Folge des Eisenbahnbooms in den USA der

Stahlmagnat Andrew Carnegie zu einem beträchtlichen Vermögen. Er galt damals als

reichster Mann der Welt. Für 480 Millionen Dollar verkaufte er sein Firmenimperium und

stiftete davon über 350 Millionen für wohltätige Zwecke: Den New Yorkern baute er ei-

ne Konzerthalle, die heute noch seinen Namen trägt.

Unternehmer stellen auch in Deutschland die größte Gruppe der Stifter, aber nicht die

Mehrheit. Die jüngst veröffentlichte Stifterstudie der Bertelsmann-Stiftung stellt fest,

dass viele Vermögende stiften, aber nicht alle Stifter vermögend sind. In 43 Prozent der

von der Studie erfassten Fälle betrug das Stiftungsvermögen zum Zeitpunkt der Grün-

dung nicht mehr als 100.000 Euro. Die meisten planen, das Kapital noch zu Lebzeiten

aufzustocken.

Der seit Jahren festzustellende Stiftungsboom in Deutschland hält immer noch an. Be-

sondere Aufmerksamkeit verdienen die in letzter Zeit vermehrt aufkommenden Bürger-

stiftungen als Ausdruck lokalen bürgerschaftlichen Engagements. Allein in Niedersachsen

sind inzwischen 56 Bürgerstiftungen registriert. Unser Land nimmt damit bundesweit

eine Spitzenstellung ein. Bürgerstiftungen kennzeichnen zugleich einen Wandel im Cha-

rakter der Stiftungen, nämlich nicht nur Geld auszugeben, sondern auch Geld zu sam-

meln. Unverändert bleibt jedoch das Prinzip der Nachhaltigkeit: Der Braunschweigische

Vereinigte Kloster- und Studienfonds zum Beispiel fördert als öffentliche Stiftung seit

1832 die Kultur im ehemaligen Herzogtum Braunschweig, die private Nannen-Stiftung

in Emden hat in relativ kurzer Zeit die Kunsthalle Emden zu einer national und inter-

national renommierten Einrichtung gemacht.

Manche Kritiker halten den Stiftungen vor, ihre Entscheidungen seien nicht ausreichend

demokratisch legitimiert. Zum Glück, möchte man angesichts der heutigen Situation

öffentlicher Haushalte fast sagen. Denn die Autonomie und Individualität der Stiftung

sind entscheidende Anreize für die Stifter, mit ihrem Vermögen etwas zu bewegen und

das öffentliche Leben mitzugestalten. Zugleich haben die jüngsten Reformen des Stif-

tungsrechts im Bund und in den Ländern für mehr Transparenz im Stiftungswesen

gesorgt, indem die Stiftungsregister öffentlich besser zugänglich geworden sind. Nieder-

sachsen hat inzwischen die neue Stiftungsdatenbank (www.freiwilligenserver.de) in

Betrieb genommen. Zu mehr Transparenz und Prominenz des Stifterlandes Niedersach-

sen will auch diese Broschüre beitragen – im Interesse der Stiftungen und der Kultur.

Lutz Stratmann

Niedersächsischer Minister für Wissenschaft und Kultur



Vorwort des Geschäftsführers der LAGS

Die Entwicklung der vergangenen Jahrzehnte hat in Deutschland zu einer beeindruck-

enden Vielfalt der Kulturlandschaft geführt. Neben den staatlichen und kommunalen

Einrichtungen sind vermehrt Initiativen und Einrichtungen getreten, in denen professio-

nelle Künstlerinnen und Künstler und engagierte Bürgerinnen und Bürger kulturelle

Interessen und Produktionen eigenverantwortlich gestalten. Die Zahl der nichtstaat-

lichen Museen, Kunst- und Musikschulen, freien Theater, soziokulturellen Zentren und

anderen Kulturinitiativen in Niedersachsen liegt bei über 1.000.

Neben bürgerschaftlichem Engagement und beeindruckender Eigenerwirtschaftung von

Mitteln sind allerdings auch diese Kultureinrichtungen auf finanzielle Zuschüsse ange-

wiesen, um ihren Beitrag zur Förderung von Fantasie, Kreativität, Lebensfreude und Zu-

kunftsfähigkeit in dieser Gesellschaft leisten zu können. Die öffentlichen Haushalte

haben mit dem Finanzbedarf im freigemeinnützigen Kulturbereich nicht Schritt halten

können. Nichtstaatliche Kultureinrichtungen sind auf einen fragilen Finanzierungsmix

angewiesen, in dem private Geldgeber und Stiftungen eine zunehmende Bedeutung

haben.

Die Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultur in Niedersachsen (LAGS) hat sich zur Auf-

gabe gesetzt, das bürgerschaftliche Engagement im Kulturbereich zu unterstützen und

den kulturellen Akteuren praxistaugliche Informationen zur Gestaltung und Finanzie-

rung ihrer Arbeit bereit zu stellen; sie hat 1996 erstmalig eine Broschüre mit einem

Überblick über Kulturstiftungen in Niedersachsen herausgegeben. Nachdem die erste

Neuauflage, die Kulturministerium und LAGS 2002 gemeinsam herausgegeben haben,

wiederum auf große Nachfrage gestoßen ist, hat das Ministerium eine erneute Aktua-

lisierung erarbeitet. Hierfür vielen Dank! 

Wiederum werden beide Herausgeber diese Informationen ebenfalls über ihre Internet-

präsenz veröffentlichen – in der Hoffnung, hiermit zahlreiche Kontakte zu „stiften“.

Gerd Dallmann

Geschäftsführer der Landesarbeitsgemeinschaft 

Soziokultur in Niedersachsen
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Wissenswertes

Die Stiftung

Nach bürgerlichem Recht entsteht eine

Stiftung als juristische Person durch einen

einseitigen Willensakt. Der oder die

Stifter erklären ihren Stiftungswillen.

Erklärende können hierbei sein: Einzel-

personen, Gruppen, Unternehmen, Ge-

sellschaften, Vereine, öffentliche Körper-

schaften. 

Stiftungszweck, Vermögen, Organisation,

Name und Sitz der Stiftung werden in ei-

ner Satzung festgelegt. Will die Stiftung

,,Rechtsfähigkeit“ erlangen, muss sie ei-

ne staatliche Genehmigung einholen. Die

gesetzlichen Bestimmungen sind im BGB

(Bürgerliches Gesetzbuch) und in den

Stiftungsgesetzen der Länder (in Nieder-

sachsen durch das Niedersächsische Stif-

tungsgesetz NStiftG) festgeschrieben. Die

Stiftungsaufsicht wird in Niedersachsen

durch das Ministerium für Inneres und

Sport (Regierungsvertretungen Braun-

schweig, Hannover/Nienburg, Lüneburg

und Oldenburg) wahrgenommen. 

Rund 95 Prozent aller Kulturstiftungen

sind gemeinnützig. Ob die Stiftungszwe-

cke gemeinnützig sind, richtet sich nach

der Abgabenordnung (AO - ähnlich wie

bei gemeinnützigen Vereinen). Eine be-

sondere Bedeutung kommt hier gemäß §

52 AO folgenden Zwecken zu:

• der Förderung der Kunst,

• der Pflege und Erhaltung von Kultur-

werten sowie

• der Denkmalpflege.

Die Stiftung ist von der Körperschafts-

steuer nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG freige-

stellt, wenn sie „nach der Satzung, dem

Stiftungsgeschäft oder der sonstigen Ver-

fassung und nach der tatsächlichen Ge-

schäftsführung ausschließlich und un-

mittelbar gemeinnützigen, mildtätigen

oder kirchlichen Zwecken“ (§ 51 bis § 68

AO) dient. Bei der Gewerbesteuer gilt die

Steuerbefreiung unter den gleichen Vor-

aussetzungen (§ 3 Nr. 6 Gewerbesteuer-

gesetz). Unter dem Begriff Kunst sind hier

alle künstlerischen und kulturellen Vorha-

ben und Ereignisse zu verstehen. 

Die Stiftung ist auf eine langfristige Ver-

wirklichung ihres Stiftungszweckes ange-

legt. Das Stiftungsvermögen soll also er-

halten bleiben, um aus Kapitalzinsen,

Spenden, Erbschaften und sonstigen Ein-

nahmen den Stiftungszweck finanzieren

zu können. Da meist der wesentliche Teil

der Fördermittel aus dem Zuwachs des

Stiftungsvermögens erzielt wird, sind die

Mittel der Stiftung nur indirekt konjunk-

turellen Schwankungen der allgemeinen

Wirtschaftslage unterworfen. 

Die Besetzung der Stiftungsgremien, zum

Beispiel Vorstand oder Stiftungsrat (als

Aufsichtsgremium) ist dem Stifter/den

Stiftern vorbehalten. Der Stiftungszweck

und die inhaltliche Schwerpunktsetzung

der Förderpraxis können somit auch

durch die personelle Auswahl des/der

Stifter langfristig bestimmt und beein-

flusst werden. 

Mitglieder oder sonstige Eigentümer oder

Beteiligte kennt die Stiftung nicht. Sie ist

autonom, in sich selbst geschlossen und

wird nur durch ihre Organe geführt. 
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Bei vielen Stiftungen und Fonds ist eine

„formlose“ Antragstellung möglich. Dies

bedeutet allerdings nur, dass der Antrag

auf Förderung nicht verbindlich an ganz

bestimmte Verfahrensweisen oder An-

tragsvordrucke gebunden ist. Im Sinne ei-

ner erfolgreichen Antragstellung ist es

nicht nur sinnvoll, einen inhaltlich span-

nenden und überzeugenden Förderan-

trag zu stellen, sondern auch gewisse

Grundformalitäten einzuhalten, den För-

derern die notwendigen Informationen

zur Verfügung zu stellen. Der Antrag ist

sozusagen die Visitenkarte des Projektträ-

gers - nicht selten ziehen die Stifter dar-

aus Rückschlüsse auf die Arbeitsweise der

Antragsteller. Eine Kontaktaufnahme mit

Vertretern der Stiftungen ist sinnvoll und

wird auch von vielen Stiftungen gern ge-

sehen. Eine Beratung kann hier die Sinn-

haftigkeit und Erfolgsaussichten abklären

beziehungsweise die Qualität des Antrags

durch Zusatzinformationen verbessern.

Wer sind wir?

Der Kulturverein XY möchte Geld von ei-

ner Stiftung. Selbstverständlich sollte er

sich zuerst umfassend vorstellen: Name,

Sitz, Rechtsform, Gemeinnützigkeit,

wann gegründet, Mitgliederzahl, gege-

benenfalls: wer ist im Vorstand, Beirat,

Kuratorium, welche Person beantragt?

Arbeitet der Träger mit Unterstützung der

Kommune, bekommt er regelmäßige Zu-

schüsse? Im Hinblick auf den Nachweis

der Gemeinnützigkeit: Freistellungsbe-

scheid des Finanzamts beifügen. 

Was machen wir? 

Welche satzungsgemäßen Ziele verfolgt

der Träger, wie sieht die praktische Umset-

zung seiner Arbeit aus, welche Projekte

sind schon einmal durchgeführt worden?

Falls vorhanden, Broschüren, Selbstdar-

stellungen, Rechenschaftsberichte oder

Jahresprogramme beilegen. 

Was müssen wir bei unserem Projekt

beachten?

Wer andere für sein Vorhaben begeistern

will, muss selbst begeistert sein. Über-

zeugt sein vom eigenen Projekt, dessen

Wichtigkeit deutlich machen, Spaß an

der eigenen Arbeit rüberbringen – all das

sollte im Antrag zu erkennen sein. Doch

Vorsicht: keine Luftschlösser bauen, keine

Phantastereien! Das Projekt sollte auch

zur Alltagsarbeit des Trägers passen, um

glaubwürdig zu sein. 

Die Antragsstellung

Was soll konkret veranstaltet 

werden?

Sicher sind bei der Antragstellung noch

nicht alle Details bekannt, nicht alle

Künstlerinnen und Künstler oder Referen-

tinnen und Referenten angefragt oder

ausgewählt. Das Vorhaben sollte trotz-

dem klar erkennbar sein, die praktische

Umsetzung beispielhaft beschrieben wer-

den. Wie viele Konzerte, Vorträge, Lesun-

gen, Diskussionen etc. zu welchen The-

men und Schwerpunkten sind geplant?

Mit wem wird kooperiert, welche beson-

deren Zielgruppen werden angespro-

chen?

Wen wollen wir erreichen, wie 

werben wir?

Will der Veranstalter bestimmte Zielgrup-

pen ansprechen, bedarf es einer differen-

zierten Werbung. Welche Öffentlichkeits-

arbeit ist also geplant und ist das Projekt

medienwirksam umzusetzen? Welche

Möglichkeiten bestehen für die Förderer,

sich darzustellen, sie in die Öffentlich-

keitsarbeit einzubeziehen? Phantasievolle

Möglichkeiten, das Logo oder den Namen

der Stiftung zu präsentieren, könnten

genannt werden.



Wissenswertes

Der Kosten- und Finanzierungsplan

Ausgaben

Für die Stifter spielt eine seriöse Finanz-

planung ebenso eine große Rolle wie die

Transparenz der Zahlen. Die Ausgaben

müssen verständlich gemacht werden,

große Sammelposten für ,,alles Mögli-

che“ vermeiden. Was brauchen wir für

die Vorbereitung, für die Durchführung?

Sinnvolle Zuordnungen der Einzelposten

im Kostenplan zur inhaltlichen Darstel-

lung des Projekts vornehmen. Unge-

wöhnlich hohe Einzelansätze haben mög-

licherweise eine sinnvolle inhaltliche

Begründung, die zu erklären ist. Die ein-

zelnen Ausgaben sollten in einem ver-

nünftigen Verhältnis zueinander stehen. 

Einnahmen

Die meisten Stiftungen fordern einen Ei-

genanteil des Projektträgers, der auszu-

weisen ist. Hierzu gehören auch die Ein-

trittseinnahmen. Da diese vom Träger

einzuspielen sind, ist eine vorsichtige rea-

listische Kalkulation erforderlich. Welche

anderen Förderer sind angesprochen

worden, was vermögen sonstige Koope-

rationspartner beizusteuern? Andere An-

träge auf Förderung sind zahlenmäßig

aufzuführen. Manche Stiftungen legen

Wert auf eine ausschließliche Förderung

durch sie selbst, andere begrüßen es,

wenn der Antragsteller sich umfangreich

auch anderweitig bemüht hat. Die Ar-

beitskraft von Ehrenamtlichen, haupt-

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern wie auch sachliche Leistungen von

Dritten sind vorwiegend im Kostenplan

nicht als geldwertig abrechnungsfähig.

Sie sollten aber grob geschätzt als Anlage

aufgeführt werden, um die Gesamtleis-

tung des Trägers deutlich zu machen.

Dies gilt auch für institutionelle Förderun-

gen von Kommunen für Einrichtungen. 

Projektabrechnung und 

Dokumentation

Die Anforderungen von Stiftungen an die

Abrechnung von Projekten beziehungs-

weise Verwendungsnachweisen sind

unterschiedlich. In manchen Fällen sollen

sämtliche Originalbelege eingereicht wer-

den, in anderen wiederum sind tabellari-

sche Ausgaben- und Einnahmeaufstellun-

gen ausreichend. Im Hinblick auf eine

weitere Zusammenarbeit mit dem Fonds

oder der Stiftung ist es ratsam, sich gera-

de mit einem Verwendungsnachweis als

seriöser und kompetenter Projektpartner

auszuweisen. Wer als Stifter einer ihm

vielleicht noch nicht so bekannten Institu-

tion Geld für ein Kulturprojekt zur Verfü-

gung stellt, gibt damit auch einen Ver-

trauensvorschuss, der nicht enttäuscht

werden sollte. Ausgaben und Einnahmen

getrennt auflisten, größere Abweichun-

gen vom Kosten- und Finanzierungsplan

(ca. 20 Prozent des Einzelansatzes) sollten

begründet werden. Einzelposten, Rech-

nungen etc. mit Belegnummern der

Buchhaltung versehen, um Transparenz

ersichtlich zu machen. Für eine Doku-

mentation des Kulturprojekts gibt es viele

Möglichkeiten wie zum Beispiel Video-

und Fotodokumentationen, Druckwerke,

Mitschnitte von eventuellen Radio- oder

Fernsehbeiträgen etc. Nicht jedes Projekt

eignet sich für eine solch aufwendige

oder kostspielige Dokumentation, als

Mindeststandard sollten aber ein Projekt-

bericht und eine Sammlung der Presse-

kritiken vorliegen. Eine weitere gute

Möglichkeit der Kontaktpflege mit dem

Geldgeber ist, eine Vertreterin, einen Ver-

treter der Stiftung zu einer Veranstaltung

einzuladen, die Eröffnung des Projekts

zum Beispiel durch den Stiftungsvorstand

vornehmen zu lassen.

Der Autor Klaus Thorwesten ist Regional-

berater der LAG Soziokultur.
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Kulturstiftungen in Niedersachsen

1. Planung, Durchführung und Förde-

rung kultureller Veranstaltungen im

Schloss Agathenburg in den Bereichen

bildende Künste, Musik, Literatur,

Sozial- und Kulturgeschichte.

Kulturstiftung Schloß Agathenburg

Kontakt
> Frau Bettina Roggmann

Herr Olaf Schweppe
Hauptstraße
21684 Agathenburg
Tel.: 0 41 41 / 64 01 1
Fax: 0 41 41 / 64 86 1
E-Mail: info@schlossagathenburg.de

> Internet: 
www.schlossagathenburg.de

Neben den regionalen (meist auf kommu-

naler Ebene mit einer wachsenden Zahl

von Bürgerstiftungen) und landesweit

tätigen Stiftungen sind auch einige bun-

desweit tätige Stiftungen erfasst. Diese

haben sich meist nur einer bestimmten

Sparte oder einem einzigartigen Förder-

zweck verschrieben. In Ausnahmefällen

scheint auch dort eine Förderung von

Kulturvorhaben nicht ausgeschlossen. 

Ferner gibt es neben den Stiftungen die

Landschaften und Landschaftsverbände

in Niedersachsen. Diese fördern unter an-

derem auch Vorhaben auf dem Gebiet

der Kunst und Kultur. Die Förderung be-

schränkt sich jedoch auf den Bereich des

regionalen Fördergebiets. Ein Verzeichnis

der Landschaften und Landschaftsver-

bände findet sich im Anschluss an das

Stiftungsverzeichnis.

Die Stiftungen sind alphabetisch nach

Ortsangaben geordnet.

Im Anschluss an Name und Anschrift der

jeweiligen Stiftung sind - soweit sie uns

bekannt beziehungsweise recherchierbar

waren - Angaben gemacht zu:

1. Stiftungszweck/Schwerpunkt der För-

derung

2. Antragsverfahren.

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, Kunst und Kultur, Unterricht

und Bildung in Ostfriesland mit dem

Ziel, diese Bereiche als Faktoren der

Regionalentwicklung zu stärken ge-

mäß den bestehenden Förderricht-

linien. Stiftungsschwerpunkt ist zur

Zeit der Betrieb des Organeums in

Weener zur Förderung der Orgel- und

Musikkultur in Ostfriesland.

2. Kein formelles Antragsverfahren; An-

träge müssen jedoch schriftlich gestellt

und begründet werden.

Ostfriesland-Stiftung der Ostfriesischen Landschaft 
(Stiftung bürgerlichen Rechts)

Kontakt
> Herr Reemt Viétor

Georgswall 1-5
26603 Aurich
Tel.: 0 49 41 / 17 99 25
Fax: 0 49 41 / 17 99 11 25
E-Mail: 
vietor@ostfriesischelandschaft.de

> Internet: 
www.ostfriesischelandschaft.de



kulturelle Zwecke (Kunst und Denk-

malpflege), Wissenschaft und For-

schung.

2. Anträge formlos an die Stiftung. För-

derrichtlinien können angefordert

werden.

1. Förderprojekte/-maßnahmen im Ge-

schäftsgebiet der Stadtsparkasse Bad

Pyrmont u.a. für: Jugendpflege und

Jugendfürsorge, die Erziehung und Bil-

dung der Jugend, die Zwecke der Spit-

zenverbände der freien Wohlfahrts-

pflege, ihrer Unterverbände und der

diesen angeschlossene Einrichtungen,

Stiftung Stadtsparkasse Bad Pyrmont

Kontakt
> Brunnenstraße 2

31812 Bad Pyrmont
Tel.: 0 52 81 / 14 11 2
Fax: 0 52 81 / 14 20 0

1. Förderung der Literatur sowie Pflege

des Andenkens an Arno Schmidt, sein

Werk und seine Persönlichkeit für die

Gegenwart und die Nachwelt darstel-

len und erforschen.

2. Für das Autorenstipendium ist keine

Eigenbewerbung möglich. Für das wis-

senschaftliche Stipendium ist die Vor-

lage eines Exposés und Arbeitsplanes

erforderlich.

Arno Schmidt Stiftung

Kontakt
> Frau Susanne Fischer

Unter den Eichen 13
29351 Bargfeld
Tel.: 0 51 48 / 92 04 0
Fax: 0 51 48 / 92 04 1
E-Mail: 
info@arno-schmidt-stiftung.de

> Internet: 
www.arno-schmidt-stiftung.de

1. Förderung von Kunst und Kultur in

Bad Rothenfelde gemäß den Förder-

richtlinien.

2. Anträge schriftlich, aber formlos.

Dr. Georg-Stiftung zur Förderung von Kunst und Kultur

Kontakt
> Herr Stephan Peters

Brunnenstraße 4
49214 Bad Rothenfelde
Tel.: 0 54 24 / 21 88-0
Fax: 0 54 24 / 21 88-49
E-Mail: info@stiftungen-in-bad-
rothenfelde.de

> Internet: www.stiftungen-in-bad-
rothenfelde.de

1. Förderung der Heimatpflege und der

Denkmalpflege.

Averbeck-Stiftung

Kontakt
> Herr Adolf Averbeck

Herr Heinz Köhne
Wittekindstraße 9
Postfach 1144
49186 Bad Iburg
Tel.: 0 54 03 / 24 54 (Herr Averbeck)
Tel.: 0 54 03 / 63 64 (Herr Köhne)
Fax: 0 54 03 / 78 11 21
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1. Förderung sozialer Projekte, Kulturför-

derung sowie Frauenbelange.

2. Nach formlosem Antrag erhalten An-

tragsteller einen Vordruck.

Marlis Ragge-Stiftung-Barsinghausen

Kontakt
> Herr Carsten Hettwer

Bergamtstraße 5
30890 Barsinghausen
Tel.: 0 51 05 / 7 74-208
Fax: 0 51 05 / 7 74-5-208
E-Mail: carsten.hettwer@stadt-
barsinghausen.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, Ju-

gend und ältere Menschen, Natur-

schutz. Die Förderschwerpunkte gel-

ten insbesondere für solche Bereiche,

die für die Region typisch sind und de-

ren Erhaltung fördern.

Stiftung der Stadtsparkasse Barsinghausen

Kontakt
> Frau Gabriela Jäger

Deisterstraße 1a
30890 Barsinghausen
Tel.: 0 51 05 / 7 71-180
E-Mail: Gabriela.Jaeger@SSK-
Barsinghausen.de

2. Anträge formlos gemäß den Förderkri-

terien über die Stadtsparkasse Barsing-

hausen oder direkt an die Stiftung.

1. Förderung der Kunst und Kultur von

Frauen. Im Rahmen des artist-in-resi-

dence-Programms (a.i.r) werden Stipen-

dien an professionelle Künstlerinnen

und Wissenschaftlerinnen vergeben.

Außerdem finden Symposien und Ver-

anstaltungen statt. Die resident artists

erhalten ein monatliches Stipendium

von derzeit 1.000 Euro.

Internationale Künstlerinnenstiftung Die Höge

Kontakt
> Högenhausen 2

27211 Bassum
Tel.: 0 42 49 / 93 03 0
Fax: 0 42 49 / 93 03-47
E-Mail: info@hoege.org

> Internet: www.hoege.org

2. Eine alle 24 Monate wechselnde Jury

beruft die Künstlerinnen und Wis-

senschaftlerinnen. Keine Bewerbung

möglich.

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung insbesondere auf dem Gebiet

der Glasforschung sowie der Förde-

rung von Kunst und Kultur und Förde-

rung der Denkmalpflege, insbeson-

dere durch Beiträge zur Sanierung

erhaltenswürdiger Gebäude.

2. Anträge schriftlich an die Stiftung.

Weidemann-Stiftung

Kontakt
> Herr Günter Weidemann

Schollstraße 4
30890 Barsinghausen
Tel.: 0 51 05 / 7 77-0
Fax: 0 51 05 / 7 77-308



ge, Berufsbildung, Naturschutz. Die

Leistungen der Stiftung beziehen sich

nur auf das Gebiet des ehemaligen

Landkreises Bersenbrück.

2. Anträge schriftlich formlos an die Stif-

tung.

1. Förderung im Bereich Soziales, Kunst

und Kultur, Umwelt, Bildung und Er-

ziehung. Förderung gemeinnütziger,

kirchlicher und mildtätiger Aufgaben.

Öffentliche Gemeinschaftspflege, Hei-

matkunde und Brauchtum, Erwachse-

nenbildung, Jugendpflege und Fürsor-

Anna-Schumann-Stiftung

Kontakt
> Herr Reinhold Heidemann

Overbergstraße 8
Tel.: 0 54 39 / 26 63
49593 Bersenbrück

2. Anträge formlos über die Sparkasse an

den Stiftungsvorstand. Vorprüfung der

Anträge durch Stiftungsvorstand, Ent-

scheidungsgremium ist das Kurato-

rium.

1. Förderung von Aufgaben der Heimat-,

Jugend-, Behinderten- und Altenpfle-

ge. Nur im Geschäftsbereich.

Gemeinnützige Stiftung Kreissparkasse Bersenbrück

Kontakt
> Herr Herbert Staas

Hauptstelle
Lindenstraße 4
49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 63-0
Fax: 0 54 39 / 63-210

1. Förderung von Kunst und Kultur durch

die Vergabe von Kunstpreisen, Schwer-

punkt Skulptur.

2. Preisträger werden durch eine Jury

ausgewählt. Eine Bewerbung ist nicht

möglich.

Kulturstiftung Hartwig Piepenbrock

Kontakt
> Frau Anke Hervol, M.A.

Flottenstraße 14-20
13407 Berlin
Tel.: 0 30 / 40 90 04-130
Fax: 0 30 / 40 90 04-105
E-Mail: 
Kulturstiftung@piepenbrock.de

> Internet: www.piepenbrock.de

2. Anträge sind jeweils bis zum 1. März,

1. Juni und 1. September des Jahres an

die Stiftung zu richten.

Kulturstiftung des Landkreises Holzminden

Kontakt
> Frau Ruth Happel

Weserrenaissance Schloss Bevern
37639 Bevern
Tel.: 0 55 31 / 99 40 17
Fax: 0 55 31 / 99 40 20
E-Mail: happel.sb@landkreis-
holzminden.de.de

> Internet: www.landkreis-
holzminden.de

1. Förderung von Organisationen und

Maßnahmen, die für das kulturelle Le-

ben und die kulturelle Vielfalt im Land-

kreis Holzminden von Bedeutung sind.

Sie fördert insbesondere Projekte in

den Bereichen historische Kultur- und

Heimatpflege, Musik, Theater, bilden-

de Kunst und Literatur im Gebiet des

Landkreises Holzminden - gemäß den

Förderrichtlinien.
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1. Förderung von Schülern, Studenten

und Auszubildenden in den Bereichen

Schule, Ausbildung, Kultur, Sport und

Heimatpflege, die ihren Wohnsitz in

der Stadt Bleckede haben bzw. bis

zum Abschluss ihrer Schul- oder Be-

rufsausbildung hatten.

2. Antrag formlos.

Schülerförderung Bleckede

Kontakt
> Herr Christoph Maltzan

Lüneburger Straße 2a
21354 Bleckede
Tel.: 0 58 52 / 9 77-12
Fax: 0 58 52 / 9 77-99
E-Mail: Stadt-Bleckede@t-online.de

1. Förderung der Kultur, Jugend- und Al-

tenpflege, Heimatpflege, Sport, Natur-

schutz.

Stiftung Sparkasse Bodenwerder

Kontakt
> Herr Helmut Raabe

Große Straße 59
37619 Bodenwerder
Tel.: 0 51 51 / 206-217
Fax: 0 51 51 / 206-318

2. Anträge schriftlich formlos an die Stif-

tung.

1. Finanzielle Förderung von Kunst, Kul-

tur, Kirchlichem und Sozialem: Kultur-

veranstaltungen, Denkmalpflege, sozi-

ale Projekte, Vergabe von Stipendien

für Musik und bildende Kunst im ehe-

maligen Land Braunschweig ohne

Landkreis Holzminden.

Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz

Kontakt
> Herr Tobias Henkel

Löwenwall 16
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 707 42 30 
Fax: 05 31 / 707 42 33
E-Mail: tobias.henkel@sbk.nieder-
sachsen.de

2. Anträge schriftlich mit Kosten- und Fi-

nanzierungsplan.

(zur regionalen Kulturförderung siehe

auch Eintragung der Stiftung Braun-

schweigischer Kulturbesitz bei den

Landschaften und Landschaftsverbän-

den am Ende dieser Broschüre)

1. Förderung von Kunst und Kultur ins-

besondere der Instrumentalmusik an

der TU Braunschweig und in der Re-

gion Braunschweig und von aktiver

musikalischer Betätigung an den Schu-

len der Region.

2. Anträge formlos.

Achim-Brandes-Stiftung

Kontakt
> Rechtsanwalt und Notar

Jörg Goltermann
Wilhelmstraße 56-58
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 60 18 708
Fax: 05 31 / 48 11 374
E-Mail: JoergGoltermann@web.de



2. Anträge formlos an die Stiftung ge-

mäß den Förderrichtlinien.

1. Förderung im Bereich Soziales und

Kultur. Förderung kultureller, ausbil-

dender und bildender Aufgaben.

Hans und Helga Eckensberger-Stiftung

Kontakt
> Herr Klaus Webendoerfer

Am Bruchtor 1
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 12 02 32
Fax: 05 31 / 12 02 20

2. Anträge formlos.1. Förderung von Kunst und Kultur,

Denkmal- und Heimatpflege, Wissen-

schaft und Forschung, Jugendpflege,

Erziehung und Berufsbildung, Natur-

und Umweltschutz. Gemäß Förder-

richtlinien nur Region Braunschweig.

Richard Borek Stiftung

Kontakt
> Frau Andrea Naumann

Theodor-Heuss-Straße 7
38122 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 88 688-12
Fax: 05 31 / 88 688-29
E-Mail: stiftung@borek.de

1. Förderung der Bildung und Erziehung,

Jugendhilfe und Altenhilfe, Kunst, Kul-

tur und Denkmalschutz, Wissenschaft

und Forschung, Umweltschutz und

Naturschutz, Heimatpflege und Völ-

kerverständigung, Sport und Gesund-

heit - gemäß Satzung.

2. Anträge schriftlich mit Formular nach

Merkblatt.

Bürgerstiftung Braunschweig

Kontakt
> Herr Ulrich E. Deissner

Bruchtorwall 6
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 48 03 98 39
Fax: 05 31 / 24 41 04 4
E-Mail: info@buergerstiftung-
braunschweig.de

> Internet: www.buergerstiftung-
braunschweig.de

2. Formloser Antrag an den Vorstand der

Stiftung.

Stiftung Braunschweiger Land

Kontakt
> Herr Maic Laubrich (Büro: 

Kalenwall 1, 38100 Braunschweig)
Am Denkmal 5
38112 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 24 24 30
Fax: 05 31 / 24 24 345
E-Mail:
info@braunschweigerland.de

> Internet: www.stiftung-
braunschweigerland.de

1. Förderung der Kultur und des Denk-

malschutzes, gemeinnützige Sportför-

derung, insbesondere Förderung des

Kinder- und Jugendsports, Förderung

der Bildung, insbesondere der Vor-

schul-, Schul- sowie der Hochschulbil-

dung, insbesondere im ehemaligen

Land Braunschweig.
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1. Förderung des Sports, der Kultur so-

wie der Bildung und Erziehung für den

Raum Braunschweig.

Stiftung Sport und Kultur für Braunschweig

Kontakt
> Frau Simone Balke

Haus der Braunschweigischen 
Stiftungen
Löwenwall 16
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 27 35 90
Fax: 05 31 / 27 35 950
E-Mail: info@stiftung-sport-
kultur.de

> Internet: www.stiftung-sport-
kultur.de

2. Anträge ausschließlich mündlich/tele-

fonisch.

1. Förderung der Kunst, der Pflege und

Erhaltung von Kulturwerken, der

Denkmalpflege und Heimatkunde im

Landkreis Cuxhaven und in der Stadt

Bremerhaven - gemäß den Förderkrite-

rien.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Kulturstiftung der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln

Kontakt
> Herr Bernd Meenzen

Postfach 101209
27512 Bremerhaven
Tel.: 04 71 / 1 44-205
Fax: 04 71 / 1 44-253
E-Mail: info@meine-ksk.de

> Internet: www.meine-ksk.de

2. Anträge mündlich/telefonisch sowie

schriftlich (formlos). Förderleitlinien

und alle weiteren Informationen zur

Stiftung finden sich im Internet.

1. Förderung von Kunst und Kultur,

Sport, Wissenschaft, Forschung und

Wissenschaftstransfer sowie deren

Einrichtungen und die Unterstützung

regionaler Entwicklungsimpulse im

Geschäftsgebiet Braunschweig der

NORD/LB und der ÖFFENTLICHEN VER-

SICHERUNG, d.h. in den heute im

Bundesland Niedersachsen gelegenen

Teilen des alten Landes Braunschweig.

Die Stiftung verfolgt im Rahmen ihrer

Programmatik fünf übergeordnete

Stiftungsziele, in denen sich Auftrag,

Arbeits- und Förderverständnis der

Stiftung ausdrücken: Profile entwi-

ckeln, Positionen stärken, Potenziale

fördern sowie Produktionen und Prä-

sentationen ermöglichen.

Stiftung der Norddeutschen Landesbank und der Öffentlichen 
Versicherungen für Braunschweig (NORD/LB / ÖFFENTLICHE)

Kontakt
> Frau Simone Balke

Haus der Braunschweigischen 
Stiftungen
Löwenwall 16
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 27 35 90
Fax: 05 31 / 27 35 950
E-Mail: info@stiftung-nordlb-
oeffentliche.de

> Internet: www.stiftung-nordlb-
oeffentliche.de



1. Förderung der bildenden Künste (Ma-

lerei, Bildhauerei, Architektur)

Dr. Marlene Trentwedel-Stiftung (Verwalter: Stadt Bremervörde)

Kontakt
> Bürgermeister Eduard Gummich

Rathausmarkt 1
27432 Bremervörde
Tel.: 0 47 61 / 987-101
Fax: 0 47 61 / 987-175
E-Mail: info@bremervoerde.de

> Internet: www.bremervoerde.de
(Rubrik „Kunst und Kultur“)

2. Vor einer Kunstpreisverleihung wird

ein Ausschreibungstext veröffentlicht,

in dem die Rahmenbedingungen zur

Bewerbung, das Genre sowie die Do-

tierung des Kunstpreises dargestellt

werden. Die Auswahl einer oder meh-

rerer Preisträger erfolgt durch das Stif-

tungskuratorium, die sich dabei einer

unabhängigen Expertenkommission

bedienen.

2. Anträge schriftlich beim Protektorium.1. Förderung durch Unterstützung von

bildenden Künstlern bei ihrer Fortbil-

dung und in persönlicher Not.

Heitland Foundation

Kontakt
> Herr Friedhelm Adlung

Grauenbarge 1
29229 Celle
Tel.: 0 50 86 / 29 23 27
Fax: 0 50 86 / 29 25 6
E-Mail:
friedhelm.adlung@heitland.com

1. Förderung der Kultur in Buxtehude.

Musik, Theater, bildende Kunst, Kunst-

werke, Baubereich, etc.

2. Unterlagen/Förderkriterien durch das

Kulturbüro.

Kulturstiftung Stadt Buxtehude

Kontakt
> Kulturbüro der Stadt Buxtehude

Stavenort 5
21614 Buxtehude
Tel.: 0 41 61 / 5 01-241
Fax: 0 41 61 / 5 01-423
E-Mail: stadtverwaltung@buxte-
hude.de

> Internet: www.buxtehude.de

1. Jugendförderung im sozialen und kul-

turellen Bereich. Nur in der Stadt Bux-

tehude. Schwerpunkt: insbesondere

Förderung junger begabter heimischer

Musiker und Musikgruppen.

2. Anträge formlos an den Vorstand.

Stiftung der Sparkasse Harburg-Buxtehude zur 
Förderung der Jugend der Stadt Buxtehude

Kontakt
> Herr Dieter Harner

Bahnhofstraße 16-18
21614 Buxtehude
Tel.: 0 40 / 766 91-220
Fax: 0 40 / 766 91-216
E-Mail: dieter.harner@sparkasse-
harburg-buxtehude.de
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2. Formloser schriftlicher Antrag.

RWLE Möller Stiftung

Kontakt
> Zöllnerstraße 7

29221 Celle
Tel.: 0 51 41 / 28 57 7

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, Bildung und Erziehung, Kunst

und Kultur sowie des Heimatgedan-

kens, Pflege des künstlerischen und

schriftstellerischen Werkes von RWLE

Möller.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Stiftung Kulturschatz Bauernhof

Kontakt
> Herr Prof. Dr. Uwe Meiners

Bether Straße 6
49661 Cloppenburg
Tel.: 0 44 71 / 94 84-17
Fax: 0 44 71 / 94 84-74
E-Mail:
kulturschatz.bauernhof@web.de

> Internet: www.kulturschatz-
bauernhof.de

1. Förderung von Wissenschaft, Bildung,

Kunst und Kultur im Land Niedersach-

sen (Weser-Ems Gebiet). Insbesondere

Förderung von Erhaltungs- und Res-

taurierungsmaßnahmen wertvoller In-

neneinrichtung und sonstiger Gegen-

stände soweit sie unmittelbar mit den

Bauernhöfen in Verbindung stehen.

2. Anträge schriftlich an die Stiftung oder

per E-Mail.

Otto-Constien-Stiftung

Kontakt
> Frau Ingrid Geest

Stickenbütteler Weg 59
27476 Cuxhaven
Tel.: 0 47 21 / 49 79 5
Fax: 0 47 21 / 69 08 38
E-Mail: 
dr.dietmar.geest@onlineMed.de

1. Wissenschaft und Forschung, Kunst

und Kultur. Nur in der Region Cux-

haven.

2. Anträge sind schriftlich zu stellen.

Stiftung der Stadtsparkasse Cuxhaven

Kontakt
> Herr Egon Hottendorf, 

Herr Ralf-Rüdiger Schwerz
Rohdestraße 6
Postfach 660
27456 Cuxhaven
Tel.: 0 47 21 / 109-0
Fax: 0 47 21 / 109-273

> Internet: ssk-cuxhaven.de
(- Ihre Sparkasse - Stiftung)

1. Förderung von Kunst, Kultur, Denk-

malpflege sowie Erziehung, Volks- und

Berufsbildung im Geschäftsgebiet der

Stadtsparkasse Cuxhaven.



2. Anträge formlos gemäß den Förder-

leitlinien.

Kulturstiftung der Kreissparkasse Lüchow-Dannenberg

Kontakt
> Herr Günter Morisse

Mühlentor 1-3
29451 Dannenberg
Tel.: 0 58 61 / 982-140
Fax: 0 58 61 / 982-145

1. Förderung von kulturellen Zwecken im

Geschäftsbereich der Kreissparkasse

Lüchow-Dannenberg gemäß den ent-

sprechenden Förderrichtlinien. Die

Kulturstiftung ist fördernd tätig.

nung und des Völkerverständigungs-

gedankens und gemeinnütziger Zwe-

cke.

2. Anträge formlos.

Delmenhorster Bürgerstiftung

Kontakt
> Herr Heinz Grothenn

Lange Straße 85/86
27749 Delmenhorst
Tel.: 0 42 21 / 6 85 16 81
Fax: 0 42 21 / 6 85 16 82
E-Mail: heinz@grothenn.de

1. Förderung von Erziehung, Bildung und

Gesundheit, der Jugend- und Senio-

renhilfe, der Kunst und Kultur, von

Projekten zur Stadtgeschichte, des

Sports, des Umwelt-, Natur- und Land-

schaftsschutzes, internationaler Gesin-

2. Anträge formlos, aber schriftlich an die

Stiftung.

Plate-Stiftung zu Barnstorf

Kontakt
> Herr Jürgen Pleister

Triftweg 38
49356 Diepholz
Tel.: 0 54 41 / 30 51
Fax: 0 54 41 / 56 24

1. Förderung im Bereich Jugend und So-

ziales, Ausgestaltung der ehemaligen

Huntemühle. Jugendförderung, Schaf-

fung eines Erholungsgebietes, Unter-

stützung von alten, kranken und hilfs-

bedürftigen Menschen.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Hugo-Homann-Stiftung

Kontakt
> Postfach 1180

49201 Dissen a.T.W.

1. Förderung im Bereich Jugend und So-

ziales, Jugendpflege und Fürsorge, Al-

tenfürsorge.

2. Formlose schriftliche Antragstellung.

Dötlingen-Stiftung

Kontakt
> Frau Thea Freiberg

Wiesengrund 6
27801 Dötlingen
Tel.: 0 44 32 / 5 47
Fax: - wie Telefon -
E-Mail: thea.freiberg@nwn.de

1. Förderung der Kunst und Kultur und

des Landschaftsschutzes in der Ge-

meinde Dötlingen, kulturelle Begeg-

nungen, Veranstaltungen und Ausstel-

lungen.
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2. Anträge schriftlich an die Stiftung auf

von der Stiftung erhältlichem Vor-

druck.

Stiftung der Volksbank Edewecht e.G.

Kontakt
> Herr Helmut Bischoff, 

Herr Uwe Fichtner
Hauptstraße 91
26188 Edewecht
Tel.: 0 44 05 / 1 89 24 u. 1 89 17
Fax: 0 44 05 / 1 89 69 u. 1 89 67
E-Mail: helmut.bischoff@vbammer-
landsued.de
E-Mail: uwe.fichtner@vbammer-
landsued.de

> Internet: 222.vb.ammerland.de

1. Förderung der Jugendhilfe und Ju-

gendfürsorge, des Sports, der Kunst

und Kultur, einschließlich Denkmal-

pflege, der Heimatpflege und der Hei-

matkunde in der Gemeinde Edewecht

und näheren Umgebung.

Einbeck und Klein Wanzleben zugute

kommen.

2. Die Stiftung sucht selbst ihre Projekte;

Antragsmöglichkeiten sind beschränkt.

AKB Stiftung

Kontakt
> Postfach 1463

37555 Einbeck

1. Förderung der Religion, Kunst und

Kultur, Bildung, Erziehung und Wis-

senschaft. Unterstützung von Projek-

ten und Initiativen Einzelner (nicht von

Institutionen); die Projekte und Initiati-

ven sollen vorzugsweise der Region

kerverständigung. Förderung nur für

Projekte im Geschäftsgebiet der Spar-

kasse Emden, also in der kreisfreien

Stadt Emden.

2. Anträge schriftlich (gem. Förderkrite-

rien).

Emder Sparkassenstiftung

Kontakt
> Herrn Uwe Endjer

Am Delft 2-3
26721 Emden
Tel.: 0 49 21 / 806-496
Fax: 0 49 21 / 806-599
E-Mail: info@spk-emden.de

> Internet: www.sparkasse-emden.de

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, des Umwelt- und Denkmal-

schutzes, Heimatgedankens, der Kunst

und Kultur, Jugendhilfe, des Sports so-

wie sozialer und wohlfahrtspflegeri-

scher Maßnahmen und weiterer mild-

tätiger Zwecke im Geschäftsgebiet der

Sparkasse Emden, Förderung der Völ-

1. Förderung von Kultur wie Geschichte,

Landeskunde, Heimatpflege, Denk-

malpflege, Museen, bildende Kunst,

Musik, Literatur, Theater, Bildung und

Ausbildung, Sport, Umweltschutz, pri-

vaten Initiativen im sozialen Bereich im

Geschäftsgebiet der Zweckverbands-

sparkasse Duderstadt. Der Stiftungs-

zweck wird insbesondere verwirklicht

durch die Förderung von regionaltypi-

schen Projekten und die Unterstüt-

zung von vorbildlichen und beispiel-

haften Initiativen. Die Stiftung gibt

eigene Anregungen, initiiert selbst

Vorhaben und führt eigene Vorhaben

durch.

2. Anträge schriftlich, formlos.

Kontakt
> Herr Alfons Wüstefeld, 

Herr Hermann Vorwald
Bahnhofstraße 41
37115 Duderstadt
Tel.: 0 55 27 / 8 30
Fax: 0 55 27 / 8 31 90
E-Mail: info@spk-duderstadt.de

> Internet: www.sparkasse-duder-
stadt.de

Sparkassenstiftung Untereichsfeld - Kultur-
und Sozialstiftung der Sparkasse Duderstadt



2. Anträge gemäß Richtlinien für die Ver-

gabe von Fördermitteln.

Gerhard ten Doornkaat Koolman-Stiftung

Kontakt
> Herr Dr. h.c. Walter Schulz

Postfach 1755
26697 Emden
Tel.: 0 49 21 / 94 20 00
Fax: 0 49 21 / 94 21 41

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, Kunst und Kultur, Umwelt-,

Landschafts- und Denkmalschutz, Hei-

matgedanken und Rettung aus Le-

bensgefahr.

2. Anträge schriftlich an die Stiftung.

Professor-Ritter-Stiftung

Kontakt
> Herr Gerrit Symens

Auricher Straße 31 a
26721 Emden
Tel.: 0 49 21 / 4 14 05
E-Mail: Gerrit@Symens.de

1. Förderung der Kultur und Kunstge-

schichte, wissenschaftliche Bearbei-

tung, Unterhaltung und Erweiterung

musealer Einrichtungen in Emden, ins-

besondere solcher des Ostfriesischen

Landesmuseums.

Stiftung Alte Molkerei Freren

Kontakt
> Herr Dietrich Beckmann

Bahnhofstraße 79
49832 Freren
Tel.: 0 59 02 / 93 92-0
Fax: 0 59 02 / 93 92-12
E-Mail: info@impulse-freren.de

1. Förderung von Kunst und Kultur im In-

und Ausland, insbesondere Förderung

der Vernetzung grenzüberschreitender

regionaler und überregionaler Kultur-

arbeit, Förderung aller gemeinnütziger

Institutionen und Vereine in der Alten

Molkerei unter bestimmten Vorausset-

zungen.

VR-Stiftung für die Gemeinde Garrel

Kontakt
> Herr Ludger Ostermann

Hauptstraße 43
49681 Garrel
Tel.: 0 44 74 / 94 99-0
Fax: 0 44 74 / 94 99-12

> Internet: www.RBGarrel.de

1. Förderung der Jugendpflege und

Jugendfürsorge, Sport, Kunst und Kul-

tur, des kirchlichen Lebens, der Hei-

matpflege, Umwelt- und Landschafts-

schutz, Altenhilfe, des öffentlichen

Gesundheits- und Wohlfahrtswesens

gemäß Satzung.
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2. Anträge schriftlich an die Stiftung.

Kunst- und Kulturstiftung Georgsmarienhütte

Kontakt
> Frau Inge Becher

Kulturamt der Stadt Georgs-
marienhütte
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 0 54 01 / 8 50-247
Fax: 0 54 01 / 8 50-446
E-Mail: becher@georgsmarien-
huette.de

> Internet: www.georgsmarien-
huette.de

1. Förderung von Kunst und Kultur in

Georgsmarienhütte, Kunstwettbewer-

be, Stipendien, Förderung herausra-

gender künstlerischer und kultureller

Projekte und Einrichtungen.

2. Anträge sind schriftlich - ohne beson-

dere Form - an den Stiftungsvorstand

zu richten. Weiterhin sind eine Kopie

des Freistellungsbescheides zur Kör-

perschaftssteuer und zur Gewerbe-

steuer des Finanzamtes sowie ein Kos-

ten- und Finanzierungsplan (als

Vordruck vorhanden) einzureichen.

Kultur- und Sozialstiftung der Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg

Kontakt
> Herr Bernd Strohbecke

Postfach 1329
38516 Gifhorn
Tel.: 0 53 71 / 84 48 88
Fax: 0 53 71 / 84 47 33
E-Mail: B.Strohbecke@spk-gifhorn-
wolfsburg.de

> Internet: www.spk-gifhorn-
wolfsburg.de

1. Förderung von Bildung, Kultur und

Kunst, Heimatpflege, Naturschutz und

Landschaftspflege sowie Sport, Alten-

hilfe, Jugend- und Wohlfahrtspflege

im Geschäftsgebiet der Sparkasse Gif-

horn-Wolfsburg gemäß den Förderleit-

linien.

Bürgerstiftung Göttingen

Kontakt
> Frau Elke Lahmann

Robert-Koch-Straße 2
37075 Göttingen
Tel.: 05 51 / 54 71 326
Fax: 05 51 / 54 30 577
E-Mail: buergerstiftung-
goe@gmx.de

> Internet: www.buergerstiftung-
goettingen.de

1. Regionale Förderung durch Bürgeren-

gagement in den Bereichen Jugend

und Soziales, Umwelt und Kultur ent-

sprechend den Kriterien einer Bürger-

stiftung.

teratur, Film, Musik, Soziokultur, Tanz

und Theater.

2. Formlose Anträge mit ausführlicher

Projektbeschreibung und detailliertem

Kosten- und Finanzierungsplan bis

zum 1. April bzw. bis zum 1. 0ktober

eines Jahres.

Göttinger Kulturstiftung

Kontakt
> Herr Hilmar Beck

c/o Fachdienst Kultur der
Stadt Göttingen
37070 Göttingen
Tel.: 05 51 / 4 00 - 24 86
Fax: 05 51 / 4 00 - 27 43
E-Mail: kultur@goettingen.de

> Internet: www.goettingen.de/kultur

1. Förderung von Einrichtungen und Initi-

ativen im Kulturbereich, die ihren Sitz

im Stadtgebiet von Göttingen haben.

Der Stiftungszweck wird insbesondere

verwirklicht durch projektbezogene

Zuschüsse, Zuschussverträge und In-

vestitionszuschüsse in den Bereichen

bildende Kunst, Geschichtspflege, Li-



besonderen Fällen auch kulturelle Ver-

anstaltungen, besonders wenn es um

Nachwuchsförderung geht.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Schünemann-Stiftung

Kontakt
> Frau Margret und 

Herr Hans Jörg Schünemann
Wackenroderweg 11
37075 Göttingen
Tel.: 05 51 / 46 93 1
Fax: 05 51 / 48 42 14

1. Förderung kultureller und sozialer Ak-

tivitäten von Personen und Institutio-

nen; insbesondere Einrichtungen wie

kulturelle Vereine und Gesellschaften,

Fördervereine, private Schulen allge-

meiner und besonderer Art sowie in

Umweltschutz, Naturschutz und Wirt-

schaft, Förderung der Deregulierung

und des Bürokratieabbaus, des Trans-

fers von Wissen, Innovation und Tech-

nologie, Förderung des Tourismus,

Förderung von Maßnahmen zur Ver-

besserung der Rahmenbedingungen

für Unternehmen, Betriebe und Ar-

beitnehmer in der Region sowie Bün-

delung und Unterstützung von Maß-

nahmen zur Wirtschaftsförderung und

für das Wachstum der Region.

2. Anträge schriftlich aber formlos.

SüdniedersachsenStiftung

Kontakt
> Herr Karsten Ley, M.A.

Heinrich-von-Stephan-Straße 1-5
37073 Göttingen
Tel.: 05 55 27 / 83 333
Fax: 05 55 27 / 83 190
E-Mail: info@suedniedersachsen-
stiftung.de

> Internet: www.suedniedersachsen-
stiftung.de

1. Förderung der Stiftung ist die Entwick-

lung und das Wachstum der Region

Südniedersachsen in seiner wirtschaft-

lichen, kulturellen und sozialen Ge-

samtheit, insbesondere die Förderung

von Kommunikation und Kooperation

zwischen Region, Gebietskörperschaf-

ten, Unternehmen, Hochschulen, Insti-

tuten und Verbänden, Vernetzung in-

frastruktureller, sozialer und kultureller

Ressourcen, Maßnahmen zur Verbes-

serung des Ansehens und der Attrakti-

vität der Region, Förderung des Dia-

logs und der Kooperation zwischen

2. Antragsverfahren schriftlich.

Bürgerstiftung für Goslar und Umgebung

Kontakt
> Herr Hans-Joachim Rieck

Liebigstraße 15
38640 Goslar
Tel.: 0 53 21 / 34 75-20
Fax: 0 53 21 / 34 75-49
E-Mail: 
Buergerstiftung-Goslar@tessner.de

1. Förderung der Bildung und Erziehung,

Kunst und Kultur, mildtätiger Zwecke,

Wissenschaft und Forschung, Jugend-

und Altenhilfe, Sport etc., Schwer-

punkt Kunst und Kultur sowie Jugend-

hilfe.

2. Antragsverfahren schriftlich.

Hans-Joachim Tessner-Stiftung

Kontakt
> Herr Hans-Joachim Rieck

Liebigstraße 15
38640 Goslar
Tel.: 0 53 21 / 34 75-20
Fax: 0 53 21 / 34 75-49
E-Mail: 
Hans-Joachim.Rieck@Tessner.de

1. Förderung von Kunst und Kultur, Wis-

senschaft und Forschung, Denkmal-

schutz, Sport.
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Hermann-Reddersen-Stiftung

Kontakt
> Herr Dr. Albrecht von Kortzfleisch

Steinbergstraße 3
38640 Goslar
Tel.: 0 53 21 / 47 47
Fax: - wie Telefon -

1. Förderung von Naturschutz, Land-

schaftspflege, Kulturdenkmalschutz

und -pflege, heimatkundlicher Litera-

tur und Forschung im Harz, Heimat-

stuben und -museen.

2. Anträge formlos bis zum Jahresende

vor Projektbeginn mit Kostenvoran-

schlag und Finanzierungsplan in fünf-

facher Ausfertigung an den Vorstand.

Dr. Wolfgang und Ingeborg Pötzschner-Stiftung

Kontakt
> Herr Dr. Albrecht von Kortzfleisch

Steinbergstraße 3
38640 Goslar
Tel.: 0 53 21 / 47 47
Fax: - wie Telefon -

1. Förderung von Brauchtumsarbeit und

traditionellem Kunsthandwerk im

Harz, Wanderinformationen, Wander-

karten, Wegemarkierungen und Erho-

lungseinrichtungen im Naturpark

Harz.

2. Anträge formlos bis zum Jahresende

vor Projektbeginn mit Kostenvoran-

schlag und Finanzierungsplan in fünf-

facher Ausfertigung an den Vorstand.

Raum Goslar oder im Harz ansässiger

Künstler, die Sanierung bzw. Unter-

stützung von besonders erhaltungs-

würdiger, denkmalgeschützter Bau-

objekte, insbesondere insoweit sie

kulturell genutzt werden, die Unter-

stützung des Zinnfiguren-Museums

Goslar.

2. Förderkriterien anfordern.

Schenning-Stiftung

Kontakt
> Herr Th.K. Peter Schenning

Mönchestraße 1
38640 Goslar
Tel.: 0 53 21 / 49 48/7
Fax: 0 53 21 / 42 19 9

1. Förderung von Kunst und Kultur.

Unterstützung von Kunstsammlungen,

besonders der Sammlung des

Mönchehaus-Museums für moderne

Kunst, Goslar, Durchführung bzw.

Unterstützung kultureller Veranstal-

tungen in den Bereichen der bilden-

den Kunst, insbesondere des Goslarer

Kaiserring-Kunstpreises, Förderung

junger Künstler, insbesondere der Gos-

larer Kaiserring-Stipendien des Vereins

zur Förderung moderner Kunst, Förde-

rung in Goslar geborener oder im



Stronk-Ratibor-Stiftung

Kontakt
> Herr Paul Stronk

Attenstraße 9
26524 Hage
Tel.: 0 49 36 / 85 15
Fax: 0 49 36 / 91 65 15
E-Mail: paul-stronk-ratibor-
stiftung@t-online.de

1. Erhaltung und Förderung der deut-

schen Kultur im früheren Regierungs-

bezirk Oberschlesien - gemäß Sat-

zung.

2. Anträge formlos, Unterbreitung des

Fördervorhabens mit Kostenvoran-

schlag.

Gartow-Stiftung - Freunde der Musik St. Petersburg

Kontakt
> Frau Bettina Gräfin von Bernstorff

Schulauer Moorweg 25
22880 Hamburg-Wedel
Tel. und Fax: 0 41 03 / 1 23-1 33
22880 Hamburg-Wedel
E-Mail: gartow.stiftung@marken-
film.de

1. Förderung und Unterstützung des Mu-

sikbereichs. Förderung erfolgt haupt-

sächlich in St. Petersburg.

2. Anträge gemäß den Förderrichtlinien

an den Stiftungsvorstand.

Hamelner Sparkassenstiftung

Kontakt
> c/o Stadtsparkasse Hameln

Osterstraße 25
31785 Hameln
Tel.: 0 51 51/7 85-1 13
Fax: 0 51 51/7 85-1 91
E-Mail: info@hamelner-spar-
kassenstiftung.de

> Internet: www.hamelner-spar-
kassenstiftung.de

1. Förderung im Bereich Jugend und So-

ziales, Sport, Jugendpflege und Für-

sorge, Erziehung, Berufsbildung, För-

derung der freien Wohlfahrtspflege.

2. Formlose Anträge gemäß den Förder-

richtlinien.

Kulturstiftung Hameln

Kontakt
> Frau Ellen Greten

Kulturbüro der Stadt Hameln
Pfortmühle Sudetenstraße 1
31785 Hameln
Tel.: 0 51 51 / 202-650
Fax: 0 51 51 / 202-651
E-Mail: Kultur@hameln.de

> Internet: www.kulturstiftung-
hameln.de

1. Förderung von Kunst und Kultur in der

Stadt Hameln. Allgemeine Kulturför-

derung. Durchführung eigener Veran-

staltungen.
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2. Anträge formlos. Förderpraxis eher

traditionell ausgerichtet.

Stiftung Hameln-Pyrmont der Sparkasse Weserbergland

Kontakt
> Herr Bernhard Kruppki

Am Markt 4
31785 Hameln
Tel.: 0 51 51 / 206-227
Fax: 0 51 51 / 206-321
E-Mail: b.Kruppki@sparkasse-
weserbergland.de

> Internet: sparkasse-
weserbergland.de

1. Förderung von Kultur und Kunst, Na-

turschutz, Sport, Denkmalpflege, Hei-

matkunde und Landschaftspflege. Nur

im Geschäftsbereich der Sparkasse

Weserbergland.

Stiftung Martin und Ilse Schmidt

Kontakt
> Frau Ingeborg Gehringer

Schöne Aussicht 6
31787 Hameln
Tel.: 0 51 51 / 5 62 72
Fax: 0 51 51 / 5 62 73

1. Förderung des Kulturetats der Stadt

Bad Münder sowie die Zuschussge-

währung zur Konzertreihe der Meis-

terkonzerte Bad Münder.

2. Anträge nach telefonischer Abspra-

che.

Bildungswerk der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Kontakt
> Herr Christian Schleicher

Leinstraße 8
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 400 80 98-0
Fax: 05 11 / 400 80 98-9
E-Mail: kas-hannover@kas.de

> Internet: www.kas-hannover.de

1. Förderung der politischen Bildung.

2. Antragsformular ausfüllen. Antragsfor-

mulare werden gemäß den Förder-

kriterien versandt und können auch im

Internet abgefragt werden.

Bürgerstiftung Hannover

Kontakt
> Herr Claus von Holn

Lützeroder Straße 9
30161 Hannover
Tel.: 05 11 / 3 48 36-60
Fax: 05 11 / 3 48 36-63
E-Mail: info@buergerstiftung-
hannover.de

> Internet: www.buergerstiftung-
hannover.de

1. Förderung der Jugend, Kultur, Sozia-

les. Die Stiftung fördert oder initiiert

gemeinnützige Projekte, die in der

Stadt und dem Landkreis Hannover in

den Bereichen Jugend und Kultur

durchgeführt werden. Sie fördert und

initiiert ferner in dieser Region Maß-

nahmen und gemeinnützige Projekte,

die der Hilfe für Bedürftige oder der

Integration von gesellschaftlichen

Randgruppen dienen. Übernahme der

treuhänderischen Trägerschaft von

nicht rechtsfähigen Stiftungen.



Fritz Behrens-Stiftung

Kontakt
> Rechtsanwalt und Notar 

Matthias Fontaine
Bristoler Straße 6
30175 Hannover
Tel.: 05 11 / 81 20 33
Fax: 05 11 / 81 77 30
E-Mail: matthias.fontaine@fontaine-
goetze.de

1. Förderung der Wissenschaft, Wohltä-

tigkeit, Kultur und Denkmalschutz. Die

Förderung erfolgt hauptsächlich in

Hannover.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Gebrüder Schmidt-Stiftung

Kontakt
> Schiffgraben 42

30175 Hannover
Tel.: 05 11 / 81 20 21
Fax: 05 11 / 81 20 12

1. Förderung von sozialen Aufgaben,

Wissenschaft und Forschung, Kunst

und Kultur. Förderung der Jugendpfle-

ge und -fürsorge, auch Wissenschaft

und Kunst.

Hannover Rück Stiftung

Kontakt
> Frau Hildegard Stuke

c/o Hannover Rückversicherungs-AG
Karl-Wiechert-Allee 50
30625 Hannover
Tel.: 05 11 / 56 04-11 24
Fax: 05 11 / 56 04-16 51
E-Mail: 
hildegard.stuke@hannover-re.com

1. Förderung von Kunst in Hannover

durch den Ankauf zeitgenössischer

Kunstwerke für das Sprengel Museum

Hannover und damit in unmittelbarem

Zusammenhang stehende Publikatio-

nen und Veranstaltungen gemäß den

Förderrichtlinien.

1. Kulturelle und soziale Förderung von

Projekten mit Bezug zur Landschaft

oder dem Landschaftsgebiet, Waisen-

förderung.

2. Antragstellung jeweils bis Juli und Fe-

bruar jeden Jahres. Projektbeginn

nicht vor Oktober bzw. April.

Kontakt
> Herr Eberhard Nickel

Rathenaustraße 2
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 36 36 57
Fax: 05 11 / 32 48 92

Calenberg-Grubenhagensche Landschaft
Körperschaft des öffentlichen Rechts
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2. Anträge entsprechend dem Stiftungs-

zweck sind rechtzeitig vor Beginn des

Vorhabens mit Finanzierungsplan

formlos zu stellen. Gefördert werden

können nur Vorhaben im Gebiet der

Landeshauptstadt Hannover. Über die

Anträge entscheidet der Vorstand der

Stiftung, der in der Regel zweimal im

Jahr zusammentritt. Die Förderleitli-

nien können angefordert werden.

Stiftungsmanagement der Sparkasse Hannover GmbH

Kontakt
> Herr Klaus-Dieter Brunotte

Osterstraße 60
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 22 06 10-0
Fax: 05 11 / 22 06 10-12
E-Mail: klaus-dieter.brunotte@spar-
kassen-stiftungsmanagement.de

1. Förderung sozialer, wissenschaftlicher

und kultureller Zwecke, Umwelt- und

Naturschutz, Landschaftspflege, Sport,

Erziehung, Volks- und Berufsbildung,

Heimatpflege, Heimatkunde, Zwecke

der Spitzenverbände der freien Wohl-

fahrtspflege und der Verbraucher- und

Schuldnerberatung sowie mildtätige

und kirchliche Aktivitäten, Förderung

der Jugendpflege und Jugendfürsorge

sowie der Altersfürsorge.

2. Anträge formlos unter Beifügung ei-

nes Kosten- und Finanzierungsplanes.

Die Förderungen sollen in der Regel ei-

nen Bezug zur Ev.-luth. Landeskirche

Hannover haben.

Hanns-Lilje-Stiftung

Kontakt
> Herr Ralf Tyra

Goethestr. 29
30169 Hannover
Tel.: 05 11 / 12 41-165
Fax: 05 11 / 12 41-183
E-Mail: Ralf.Tyra@evlka.de

> Internet: www.lilje-stiftung.de

1. Aufgabe der Stiftung ist es, in evange-

lischer Verantwortung den beständi-

gen Dialog von Kirche und Theologie

mit Wissenschaft, Technik, Wirtschaft,

Kunst und Politik zu fördern.

Heisterberg-Stiftung

Kontakt
> Frau Waltraud Porr

Am Ahlemer Holz 18
30453 Hannover
Tel.: 05 11 / 40 12 72
Fax: 05 11 / 40 42 07

1. Förderung der sportlichen und kultu-

rellen Betätigung der Jugend in Ah-

lem, Harenberg und Velber.

2. Anträge formlos bei der Stiftungsstelle

der Landeshauptstadt Hannover.

Lotte-Lettau-Stiftung

Kontakt
> Frau Barbara Blust

Landeshauptstadt Hannover
Fachbereich Bibliothek und Schule
Sachgebiet Stiftungen
Röselerstraße 2
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 1 68-43 950
Fax: 05 11 / 1 68-44 150
E-Mail: 42.05@hannover-stadt.de

> Internet: www.stiftungsstelle-
hannover.de

1. Förderung musisch, kreativer Senioren

und Seniorenvereinigungen innerhalb

der Landeshauptstadt Hannover.



-tagesstätten sowie Vorhaben der

Entwicklungszusammenarbeit.

2. Antragsberechtigt sind gemeinnützige

Organisationen oder Körperschaften

des öffentlichen Rechts mit Sitz in

Niedersachsen. Anträge können form-

los (schriftlich) gestellt werden. Sie

müssen eine aussagekräftige Projekt-

beschreibung und einen Kosten- und

Finanzierungsplan enthalten.

Niedersächsische Lottostiftung

Kontakt
> Herr Frank Seidel

Am TÜV 4
30519 Hannover
Tel.: 05 11 / 84 02-284
Fax: 05 11 / 84 02-261
E-Mail: Info@lottostiftung.de

> Internet: www.lottostiftung.de

1. Förderung von Projekten der Kunst und

Kultur mit dem Schwerpunkt der Pro-

duktionen der Freien Theater sowie der

bildenden Kunst und der Musik in

Niedersachsen. Ferner auch Projekte in

den Bereichen Jugendarbeit, Sport und

mildtätige Zwecke. Darüber hinaus Pro-

jekte des Natur- und Umweltschutzes

mit Schwerpunkt der ökologischen Um-

gestaltung/Renaturierung von Außen-

geländen von Schulen, Kindergärten/

2. Formloser Antrag über die örtlichen

Sparkassen.

Niedersächsische Sparkassenstiftung

Kontakt
> Frau Dr. Sabine Schormann

Schiffgraben 6-8
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 36 03-489
Fax: 05 11 / 36 03-684
E-Mail: Sabine.Schormann@svn.de

> Internet: www.nsks.de

1. Förderung von bildender Kunst, Mu-

sik, Museen und Denkmalpflege.

2. Anträge über Sparkassen.

Regionalstiftung der niedersächsischen Sparkassen

Kontakt
> Herr Harald Jerschke

Schiffgraben 6-8
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 36 03-596
Fax: 05 11 / 36 03-861
E-Mail: Harald.Jerschke@nsgv.de

1. Förderung von Wissenschaft und Kul-

tur, Soziales, Umwelt, auch Erziehung,

Sport, Volks- und Berufsbildung, Land-

schaftspflege.

die der Völkerverständigung dienen.

2. Der Antrag ist formlos zu stellen. Das

geplante Vorhaben, Projekt etc. muss

ausführlich erläutert werden. Kosten-

und Finanzierungsplan sind notwen-

dig. Es ist ein Nachweis zu führen,

dass es sich um einen steuerbegün-

stigten Zweck im Sinn der Abgaben-

ordnung handelt. Ist der Antragsteller

ein eingetragener Verein, sind Satzung

und eine Kopie des aktuellen Freistel-

lungsbescheides mit einzureichen.

Sparda-Bank Hannover-Stiftung

Kontakt
> Herr Johannes Mischok

Sparda-Bank Hannover-Stiftung
30153 Hannover
Tel.: 05 11 / 30 18-44 00
Tel.: 05 11 / 30 18-41 39
E-Mail: 
johannes.mischok@sparda-h.de

1. Förderung von sozialen Einrichtungen,

Kunst und Kultur, Wissenschaft und For-

schung, Natur- und Umweltschutz und

Sport. Der Stiftungszweck wird verwirk-

licht durch caritative Maßnahmen für

hilfsbedürftige Menschen wie Behinder-

te, Kranke, Alte und sozial Benachteilig-

te, Kinder- und Jugendarbeit im Bereich

Musik, Kultur, Sport und sonstige Frei-

zeitbeschäftigungen von besonderer Be-

deutung, musische und künstlerische so-

wie kulturelle Erziehung und Bildung,

Natur- und Umweltschutz, Vorhaben,
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2. Anträge formlos.

Stiftung Edelhof Ricklingen - V.J.v.der Osten

Kontakt
> Herr Victor Jürgen von der Osten

Am Edelhofe 8
30459 Hannover
Tel.: 05 11 / 42 27 21
Fax: 05 11 / 42 78 21
E-Mail: edelhof@t-online.de

> Internet: www.edelhof-ricklingen.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, Kran-

ken- und Altenhilfe.

2. Kooperationsantrag mindestens ein

halbes Jahr vor Projektbeginn stellen.

Bitte Antragsformular benutzen.

Stiftung leben & umwelt – Heinrich Böll Stiftung in Niedersachsen

Kontakt
> Frau Renate Steinhoff

Schuhstraße 4
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 301 857-11/12
Fax.: 05 11 / 301 857-14
E-Mail: info@slu.de 

> Internet: www.slu.de 

1. Kooperation der politischen Bildung in

Niedersachsen. Es können Projekte in

Kooperation mit der Stiftung durchge-

führt werden - gemäß den Koopera-

tionsrichtlinien.

Stiftung Niedersachsen

Kontakt
> Sophienstraße 2 (Künstlerhaus)

30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 99 05 40
Fax: 05 11 / 99 05 4-99
E-Mail: info@stnds.de

> Internet: www.stnds.de

1. Förderung im Bereich der Kunst, Kul-

tur, Forschung, Bildung und Wissen-

schaft. Schwerpunkt: Kultur und Kul-

turwissenschaften.

2. Anträge formlos.

1. Förderung der kulturellen Landschaft

der Region Hannover mit Hilfe der

Unterstützung kultureller Projekte, der

Förderung junger Menschen auf kultu-

rellen und geisteswissenschaftlichen

Gebieten, der Verleihung von Preisen

und Stipendien im Kulturbereich und

der Durchführung von gesellschaft-

lichen Gesprächsforen sowie die Erhal-

tung von Schloss Landestrost in Neu-

stadt a. Rbge.

2. Anträge können formlos an die Stif-

tung gerichtet werden. Sie müssen

eine aussagefähige Beschreibung des

geplanten Vorhabens sowie einen

Kosten- und Finanzierungsplan enthal-

ten. Förderrichtlinien sind einzusehen

unter: www.stiftung-kulturregion.de

oder anzufordern unter der Stiftungs-

adresse.

Kontakt
> Frau Anja Schmidt

Aegidientorplatz 1
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 30 00-20 50 
Fax: 05 11 / 30 00-95 20 50
E-Mail: anja.schmidt@stiftung-
kulturregion.de

> Internet: 
www.stiftung-kulturregion.de

Stiftung Kulturregion Hannover
Stiftung der Sparkasse und der Region Hannover



2. Anträge über die örtliche Volksbank

oder Raiffeisenbank.

Stiftung Niedersächsischer Volksbanken und Raiffeisenbanken

Kontakt
> Frau Jutta Bergmann

Hannoversche Straße 149
30627 Hannover
Tel.: 05 11 / 95 74 293
Fax: 05 11 / 95 74 52 293
E-Mail: jutta.bergmann@geno-
verband.de

> Internet: www.geno-verband.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, Wis-

senschaft in Niedersachsen. Schwer-

punkt: Kulturveranstaltungen mit Er-

eignischarakter, wissenschaftliche

Symposien, hohes künstlerisches Ni-

veau ist gewünscht, regionale Bedeut-

samkeit, Heimatpflege, keine Denk-

malpflege.

im Sinne von § 53 der Abgabenord-

nung. Der regionale Schwerpunkt soll

dabei zunächst im Bundesland Nieder-

sachsen liegen.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

TUI Stiftung

Kontakt
> Frau Elke Hlawatschek

Karl-Wiechert-Allee 4
20625 Hannover
Tel.: 05 11 / 566-1636
Fax: 05 11 / 566-1996
E-Mail: elke.hlawatschek@tui.com

> Internet: www.tui-stiftung.de

1. Förderung der Bildung und Ausbil-

dung, insbesondere zur Verbesserung

der Bildungs- und Ausbildungschan-

cen Jugendlicher, Wissenschaft und

Forschung, insbesondere hinsichtlich

der Arbeitswelt, Kunst und Kultur, die

Unterstützung bedürftiger Personen

2. Formloser Antrag über die VGH-Regio-

naldirektionen. 

VGH-Stiftung

Kontakt
> Frau Dr. Sabine Schormann

Schiffgraben 6-8
30159 Hannover
Tel.: 05 11 / 36 03-890
Fax: 05 11 / 36 03-684
E-Mail: sabine.schormann@svn.de

> Internet: www.VGH-Stiftung.de

1. Förderung von wissenschaftlichen und

mildtätigen Zwecken, kulturellen Zwe-

cken mit Schwerpunkt Denkmalpfle-

ge, bildende Kunst und Literatur, dar-

unter besonders Projekte, die Kindern

und Jugendlichen Werte vermitteln.

1. Förderung der Kunst und Kultur, Bil-

dung, Soziales, Natur- und Umwelt-

schutz.

2. Anträge über die örtlichen Volksban-

ken und Raiffeisenbanken.

Kontakt
> Frau Jutta Bergmann 

Hannoversche Straße 149
30627 Hannover
Tel.: 05 11 / 95 74-293
Fax: 05 11 / 95 74-52 293
E-Mail: jutta.bergmann@geno-
verband.de

> Internet: www.geno-verband.de

VR-Stiftung der Volksbanken und Raiffeisenbanken
in Norddeutschland
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2. Im Stiftungszweck genannte Körper-

schaften des öffentlichen Rechts sowie

gemeinnützig anerkannte Institutio-

nen und Einrichtungen aus dem Ge-

schäftsgebiet der Sparkasse Münden

können einen Antrag auf Spendenför-

derung stellen. Der Stiftungsrat ent-

scheidet über die Durchführung von

Fördermaßnahmen.

Stiftung der Kreis- und Stadtsparkasse Münden

Kontakt
> Bahnhofstraße 21/23

34346 Hann.Münden
Tel.: 0 55 41 / 7 08-216/216
Fax: 0 55 41 / 7 08-111
E-Mail: info@spk-muenden.de

1. Förderung der Jugendarbeit, Kunst,

Kultur, Heimat- und Wohlfahrtspflege,

des Sports, Natur- und Umweltschut-

zes, der Völkerverständigung durch fi-

nanzielle Förderung von Maßnahmen

und Veranstaltungen, die von begün-

stigten Körperschaften des öffent-

lichen Rechts bzw. von der Stiftung

selbst durchgeführt werden sowie von

gemeinnützig anerkannten Institu-

tionen und Einrichtungen, die den

vorgenannten Zwecken dienen, im

Geschäftsbereich der Kreis- und Stadt-

sparkasse Münden.

und des Völkerverständigungsgedan-

kens, Förderung des Tierschutzes, der

Kriminalprävention sowie von Ver-

braucherberatung und Verbraucher-

schutz im Raum Ostfalen. Dieser setzt

sich aus den Landkreisen Helmstedt,

Ohrekreis und Bördekreis zusammen -

gemäß den Förderrichtlinien.

Bürgerstiftung Ostfalen

Kontakt
> Herr Markus Beese

Kornstraße 2
38350 Helmstedt
Tel.: 0 53 51 / 531 - 286
E-Mail: info@buergerstiftung-
ostfalen.de

> Internet: www.buergerstiftung-
ostfalen.de

1. Förderung kultureller Zwecke, insbe-

sondere der Kunst, Denkmalpflege,

Musik, Literatur, der darstellenden und

bildenden Kunst, Theater, Museen so-

wie kulturelle Veranstaltungen wie

Konzerte und Kunstausstellungen, der

Pflege und Erhaltung von Kulturwer-

ten, Kunstsammlungen, künstlerische

Nachlässe, Bibliotheken, Archive sowie

Jugend-, Alten- und Behindertenhilfe,

Förderung des Sports, mildtätiger und

kirchlicher Zwecke, Erziehung, Volks-

und Berufsbildung, Naturschutz und

Landschaftspflege, Förderung des Feu-

er-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivil-

schutzes sowie Unfallverhütung, der

Toleranz auf allen Gebieten der Kultur

2. Anträge formlos unter Vorlage des

Freistellungsbescheides, Kosten- und

Finanzierungsplanes, Protokoll der

letzten Jahreshauptversammlung und

Kostenvoranschlag der Maßnahme.

Stiftung Stadtsparkasse Hessisch Oldendorf

Kontakt
> Herr Friedrich Koch

Marktplatz 2
31840 Hessisch Oldendorf
Tel.: 0 51 52 / 97 77-10
Fax: 0 51 52 / 97 77-40

1. Förderung sozialer Aufgaben, Kunst,

Kultur und Bildung. Nur im Geschäfts-

bereich. Förderung der Heimat-, Ju-

gend- und Altenpflege.



2. Antragsformular anfordern.

Bürgerstiftung Hildesheim

Kontakt
> Herr Dr. Hans-Peter Geyer

Eckemekerstraße 36
31134 Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 80 90 20
E-Mail: info@buergerstiftung-
hildesheim.de

> Internet: www.buergerstiftung-
hildesheim.de

1. Förderung von Kultur, Bildung, Sozia-

les, Stadtentwicklung, Kriminalpräven-

tion, Natur- und Umweltschutz.

2. Anträge formlos an den Stiftungsvor-

stand.

Friedrich-Weinhagen-Stiftung

Kontakt
> Herr Günter Fröchtling

Alter Markt 1
31134 Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 69 45 13
Fax: 0 51 21 / 69 43 86

1. Förderung der Kunst und Kultur im

Raum Hildesheim. Schwerpunkt: För-

derung von Kunst, Kultur, Denkmal-

schutz und verwandten Bereichen.

Stiftung der Sparkasse Hildesheim

Kontakt
> Herr Wilhelm Schröder

Rathausstraße 21-23
31134 Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 580-21 38
Fax: 0 51 21 / 580-98 21 38
E-Mail: Wilhelm.Schröder@Spar-
kasse-Hildesheim.de

> Internet: www.sparkasse-hildes-
heim.de

1. Förderung der Kunst, Kultur und Hei-

matkunde, der Pflege und Erhaltung

von Kulturwerken und Denkmälern,

der Pflege der Umwelt unter Berück-

sichtigung der besonderen Belange

des Naturschutzes. Die Tätigkeit der

Stiftung beschränkt sich auf das Ge-

schäftsgebiet der Sparkasse Hildes-

heim.

2. Antragstellung schriftlich mit Projekt-

beschreibung und Finanzierungsplan.

Stiftung Knochenhauer-Amtshaus Hildesheim

Kontakt
> Herr Gerd Rump

Johanna-Kirchner-Straße 12
31139 Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 42 981
Fax: 0 51 21 / 42 982
E-Mail: gerdrump@t-online.de

1. Pflege der künstlerischen Gestaltung

und historischen Konstruktion von

Knochenhauer-Amtshaus und Bäcker-

amtshaus gemäß Satzung.
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Stiftung Roemer- und Pelizaeus-Museum zu Hildesheim

Kontakt
> Herr Gerd Rump

Johanna-Kirchner-Straße 12
Tel.: 0 51 21 / 42 981
31139 Hildesheim
Fax: 0 51 21 / 42 982
E-Mail: gerdrump@t-online.de

1. Förderung des Roemer- und Pelizaeus-

Museums.

tungsmöglichkeiten für am Ort ansäs-

sige kulturelle Aktivitäten.

Sport- und Kulturstiftung Hohnstorf/Elbe

Kontakt
> Herr Jens Kaidas

Gemeinde Hohnstorf
Dorfstraße 41
21522 Hohnstorf/Elbe
Tel.: 0 41 39 / 65 61
Fax: 0 41 39 / 68 837
E-Mail: gemeinde@hohnstorf-
elbe.de

> Internet: www.hohnstorf.de

1. Förderung der sportlichen Angebote,

die bewusst unter sozialen Gesichts-

punkten die Jugendarbeit vor Ort för-

dern sollen, die Schaffung von Entfal-

zigen Projekten, die der Hilfe für Be-

dürftige oder der Integration von

Randgruppen dienen.

Bürgerstiftung Isernhagen

Kontakt
> Herr Michael Koch

Sophienkamp 4
30916 Isernhagen
Tel.: 05 11 / 38 90 70
Fax: 05 11 / 31 82 63
E-Mail: info@buergerstiftung-
isernhagen.de

> Internet: www.Buergerstiftung-
Isernhagen.de

1. Finanzielle Förderung und Unterstüt-

zung von gemeinnützigen Projekten,

die in der Gemeinde Isernhagen in den

Bereichen Jugend, Senioren, Kultur,

Sport, Soziales, Heimatpflege, Natur

und Umwelt durchgeführt werden, so-

wie von Maßnahmen und gemeinnüt-

2. Anträge direkt an die Geschäftsstelle.

Regionalstiftung Jade Wirtschaftsraum

Kontakt
> Herr Dr. Jens Rütters

Mühlenstraße 31-35
26441 Jever
Tel.: 0 44 61 / 91 53 74
Fax: 0 44 61 / 91 53 19
E-Mail: jawirstiftung@freenet.de

> Internet: www.jawirstiftung.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, des

Umwelt- und Landschaftsschutzes so-

wie der Jugend- und Altenhilfe, des

öffentlichen Gesundheitswesens und

des Wohlfahrtswesens.



2. Anträge formlos an die Stiftung ge-

mäß den Förderrichtlinien.

Kulturstiftung Altes Land

Kontakt
> Herr Hans-Heinrich Quast

Westerjork 10
21635 Jork
Tel.: 0 41 41 / 49 03 63
Fax: 0 41 41 / 49 03 62
E-Mail: hans-heinrich-
quast@spk-sal.de

1. Förderung der Kultur und Brauchtums-

pflege im Alten Land. Natur- und

Denkmalpflege, Pflege der niederdeut-

schen Sprache.

2. Anträge schriftlich.

L & G Prahm Stiftung

Kontakt
> Frau Leonore und 

Herr Günter Prahm
Kobusweg 12
26789 Leer / Ostfriesland
Tel.: 04 91 / 64 654 und

04 91 / 97 88 141
Fax: 04 91 / 67 764
E-Mail: tugboat1928@t-online.de

1. Förderung kultureller Zwecke in Ost-

friesland und zwar vornehmlich zur

Pflege und Erhaltung der Altstadt von

Leer als historisches bedeutsames Kul-

turgut.

krieg sowie Unterstützung von Einrich-

tungen der Sterbehilfe im Rahmen des

Hospizgedankens.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Johann Alexander Wisniewsky Stiftung

Kontakt
> Johannes-Meyer-Straße 11

49808 Lingen (Ems)
Tel.: 05 91 / 91 23 90
Fax: 05 91 / 91 239-99

1. Förderung von Wissenschaft und Bil-

dung im Emsland, Pflegeunterhaltung

von Kulturwerten, insbesondere durch

die Vergabe von Stipendien und durch

die Auslobung eines Literaturpreises

zur Erforschung der Emsländischen

Geschichte nach dem Zweiten Welt-

Kulturstiftung Heinrich Kampmann

Kontakt
> Herr Heinrich Kampmann

Friedrich-Ebert-Straße 128-130
49811 Lingen (Ems)
Tel.: 05 91 / 71 08-100
Fax: 05 91 / 71 08-102
E-Mail: info@kampmann.de

> Internet: www.kampmann.de

1. Zweck der Stiftung ist die Förderung

kultureller Zwecke, ausschließliche

und unmittelbare Förderung der

Kunst. Der Stiftungszweck wird insbe-

sondere verwirklicht durch die aus-

schließliche und unmittelbare Förde-

rung der Kunsthalle Lingen (Ems) und

der dort stattfindenden Ausstellungen

und kulturellen Veranstaltungen ge-

mäß den Förderrichtlinien.
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2. Anträge mit schriftlichen Einzelbe-

gründungen.

Aloys Diekstall-Stiftung

Kontakt
> Herr Wilhelm Bojes

Mozartstraße 26
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 93 60 26

1. Förderung im Bereich Umwelt, Kunst

und Kultur, Sicherung der Umwelt,

überwiegend Unterstützung hilfsbe-

dürftiger Personen im Raum Lohne.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Regina Stukenborg-Stiftung

Kontakt
> Lunestedter Straße 40

27612 Loxstedt-Düring
Tel.: 0 47 44 / 92 22-0
Fax: 0 47 44 / 30 77

1. Förderung im Bereich Bildung und Er-

ziehung, Förderung des Völkerverstän-

digungsgedankens. Schwerpunkt:

Unterstützung eines Schulprojektes in

Bahia/Brasilien.

2. Anträge an die Stiftung sind schriftlich

mit einer inhaltlichen Darstellung so-

wie einem Kosten- und Finanzierungs-

plan einzureichen. Antragsberechtigt

sind Personen, Körperschaften, Verei-

ne und sonstige kulturelle Einrichtun-

gen, die entweder ihren Sitz im Wend-

land haben oder nachweislich Bezüge

zur Gegenwartsliteratur im Geiste Ni-

colas Borns aufweisen.

Nicolas Born-Stiftung

Kontakt
> Herr Axel Kahrs

Kirchstraße 9
29439 Lüchow
Tel.: 0 58 41 / 63 77

> Internet: www.kuenstlerhof-
schreyahn.de

1. Förderung und Pflege zeitgenössischer

Literatur und Literaturwissenschaft

(Sach- und Personalförderung, Stipen-

dien, Druckkosten- und Förderzu-

schüsse, Veranstaltungen) im Geiste

Nicolas Borns. Eine Förderung findet

besonders im Wendland statt.

Friedensstiftung Günter Manzke

Kontakt
> Herr Eberhard Manzke

Postfach 2204
21312 Lüneburg
Tel.: 0 41 37 / 814-324
Fax: 0 41 37 / 814-301
E-Mail: manzke@manzke.com

1. Förderung von internationaler Gesin-

nung, der Toleranz auf allen Gebieten

der Kultur und des Völkerverständi-

gungsgedankens.

2. Schriftliche Vorstellung des Objektes,

Preisträger aus der Region Lüneburg.



sich für und um Lüneburg und/oder

um die Region Lüneburg auf wissen-

schaftlichen, kulturellen oder wirt-

schaftlichen Gebieten besonders her-

vorgetan haben.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Otto-Constien-Stiftung

Kontakt
> Herr Joachim Walter

i.Hs. Vereins- und Westbank
Am Sande 12
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 78 95 3-10
Fax: 0 41 31 / 78 95 3-20
E-Mail: Joachim.Walter@vuw.de

1. Förderung der Wissenschaft und For-

schung allgemein, Naturwissenschaf-

ten, Technik, Medizin, Geistes- und

Gesellschaftswissenschaften, Bildung,

Ausbildung und Erziehung, Kunst und

Kultur, der Heimatgedanke. Förderung

von Personen oder Institutionen, die

2. Dem Antrag ist eine Beschreibung des

Vorhabens, Kostenplan, Finanzie-

rungsplan und Freistellungsbescheid

beizufügen, der Antrag sollte rechtzei-

tig zu Beginn der Planungen gestellt

werden.

Sparkassenstiftung Bleckede

Kontakt
> Herr Carsten Junge, 

Frau Nicole Bloch
An der Münze 4-6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 288-636
Fax: 0 41 31 / 288-639
E-Mail: Nicole-Bloch@sparkasse-
lueneburg.de

> Internet: www.die-sparkasse.de

1. Förderung der Kunst, Pflege und Er-

haltung von Baudenkmalen zur Be-

wahrung des Stadtbildes von Bleckede

sowie die Förderung der nachhaltigen

Entwicklung von Natur und Landschaft

in der Elbtalaue - gemäß den Förder-

richtlinien.

2. Dem Antrag ist eine Beschreibung des

Vorhabens, Kostenplan, Finanzie-

rungsplan und Freistellungsbescheid

beizufügen, der Antrag sollte rechtzei-

tig zu Beginn der Planungen gestellt

werden.

Stiftung der Sparkasse zur Förderung der Kunst in Lüneburg

Kontakt
> Herr Carsten Junge, 

Frau Nicole Bloch
An der Münze 4-6
Tel.: 0 41 31 / 288-636
21339 Lüneburg
Fax: 0 41 31 / 288-639
E-Mail: Nicole.Bloch@sparkasse-
lueneburg.de

> Internet: www.die-sparkasse.de

1. Förderung in allen Bereichen der bil-

denden und musischen Künste wie

Baukunst, Bildhauerkunst, Malerei,

Grafik, Kunstgewerbe, Dichtung und

andere Literatur, Musik, Tanz und The-

ater - gemäß den Förderrichtlinien.

2. Anträge formlos.

BürgerStiftung der Kreissparkasse Melle

Kontakt
> Herr Frank Finkmann

Mühlenstraße 28
49324 Melle
Tel.: 0 54 22 / 102-235
Fax: 0 54 22 / 102-321
E-Mail: frank.finkmann@ksk-
melle.de

> Internet: www.ksk-melle.de

1. Förderung der Kunst und Kultur,

Bildung und Erziehung, Sport, Natur-

schutz, Gesundheit, Jugend- und Al-

tenhilfe, Heimatpflege und Heimat-

kunde, Denkmalpflege.
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sowie der Erhaltung und Förderung

von Kulturwerten und der Förderung

der Denkmalpflege im Emsland die-

nen.

2. Schriftliche Antragstellung mit Projekt-

beschreibung, Kostenaufstellung und

nachvollziehbarem Finanzierungsplan

mit Angabe der Antragssumme an die

Stiftung.

Emsländische Sparkassenstiftung

Kontakt
> Herr Hans Günter Kaltwasser, 

Herr Klaus Tegeder
Obergerichtsstraße 22
49716 Meppen
Tel.: 0 59 31 / 151-471
Fax: 0 59 31 / 151-472
E-Mail:
hansguenter.kaltwasser@sparkasse-
emsland.de

> Internet: www.sparkasse-
emsland.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, des

Denkmalschutzes, des Heimatgedan-

kens, des Sports sowie weiterer ge-

meinnütziger, mildtätiger und kirch-

licher Zwecke im Emsland. Der

Stiftungszweck wird insbesondere ver-

wirklicht durch finanzielle Zuwendun-

gen, die der Förderung der Musik, der

Literatur, der darstellenden und bil-

denden Kunst und ihrer Einrichtungen

schung, Wohlfahrtspflege, mildtätige

Zwecke sowie die Beschaffung von

Mitteln für die steuerbegünstigten

Zwecke einer anderen Körperschaft.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Bürgerstiftung der Stadt Munster

Kontakt
> Herr Klaus Westerkowsky

Postfach 1464
29626 Munster
Tel.: 0 51 92 / 130-200
Fax: 0 51 92 / 130-215
E-Mail:
stadtverwaltung@munster.de 
E-Mail: 
klaus.westerkowsky@munster.de

> Internet: www.munster.de

1. Förderung von Kunst und Kultur, Hei-

matpflege, Natur- und Umweltschutz,

Landschaftspflege, Jugend- und Brei-

tensport, Jugendpflege, Altenhilfe, Be-

hinderteneinrichtungen, Erziehung

und Bildung, Wissenschaft und For-

schaft“-Projekte. Künstlersymposien,

Führungen, Vorträge sowie begleiten-

de Veranstaltungen.

Stiftung Springhornhof

Kontakt
> Frau Bettina von Dziembowski

Tiefe Straße 4
29643 Neuenkirchen
Tel.: 0 51 95 / 93 39 63
Fax: 0 51 95 / 93 39 62
E-Mail: info@springhornhof.de

> Internet: www.springhornhof.de

1. Förderung aktueller Kunst durch

wechselnde Ausstellungen auf dem

Springhornhof. Erhaltung und Pflege

der vorhandenen Landschaftskunstob-

jekte in der Landschaft um Neuenkir-

chen und in anderen landschaftlichen

Räumen der Region. Förderung und

Verwirklichung neuer „Kunst-Land-

schaftsanlagen und der Heimatpflege

in Mandelsloh.

2. Es werden nur Maßnahmen und Pro-

jekte gefördert, die einen Bezug zur

Ortschaft Mandelsloh haben.

Rieckenbergstiftung - Stiftung Mandelsloh

Kontakt
> Herr Bodo Messerschmidt

Überm See 36 / OT Mandelsloh
31535 Neustadt am Rbge.
Tel.: 0 50 72 / 12 80
Fax: 0 50 72 / 4 53

1. Förderung kultureller Projekte in Man-

delsloh auf den Gebieten der Musik,

der Kleinkunst, der Literatur sowie

wissenschaftlicher Forschungsarbeit,

Förderung der Jugend- und Altenhilfe,

der Verbesserung des Ortsbildes und

der Dorfentwicklung, der Dorfgemein-



2. Anträge formlos an die Stiftung.

Stiftung Bordenau

Kontakt
> Herr Klaus Kochanek

Am Stellberg 11
31535 Neustadt
Tel.: 0 50 32 / 71 51

1. Förderung der Forschung und Kultur in

Bordenau, Denkmalpflege, Kulturver-

anstaltungen, Kultur- und Heimatfor-

schung.

2. Anträge schriftlich.

Ernst-Stewner-Stiftung

Kontakt
> Herr Heinz-Hermann Germer

Nordertorstriftweg 16
31582 Nienburg/W.
Tel.: 0 50 21 / 66 278

1. Förderung - ausschließlich im Land-

kreis Nienburg - von begabten jungen

Menschen (Abiturienten/Studenten),

internationaler Jugendaustausch, klas-

sische Musik in Schule und Verein,

Pflege des Schachspiels sowie des hei-

matlichen Brauchtums.

den hervorgehen. In einem Kosten-

und Finanzierungsplan sind die mit

dem Projekt verbundene Mittelher-

kunft und -verwendung anzugeben.

Stiftung der Sparkasse Nienburg

Kontakt
> Herr Ralph Plagge

Goetheplatz 4
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 969-411
Fax: 0 50 21 / 969-288
E-Mail: 
info@sparkasse-nienburg.de

> Internet: 
www.sparkasse-nienburg.de

1. Zweck der Stiftung ist die Förderung

von Maßnahmen in den Bereichen Bil-

dung, Kunst und Kultur. Vorhaben

außerhalb des Geschäftsgebietes der

Sparkasse Nienburg sind von einer För-

derung ausgeschlossen.

2. Förderanträge sind in schriftlicher

Form an den Stiftungsvorstand zu rich-

ten. Der Antrag muss eine Darstellung

des Vorhabens enthalten, aus der In-

halt, Konzeption sowie die Mitwirken-

1. Förderung der Wissenschaft und For-

schung, Kunst und Kultur im Bereich

der Stadt Nienburg/Weser.

2. Anträge formlos an die Stiftung.Kontakt
> Bürgermeister der Stadt Nienburg

Marktplatz 1
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 87 223
Fax: 0 50 21 / 87 284
E-Mail: vorstand@nienburg.de

Professor Dr. Volker und Dr. Hildegard Neuhoff-Fricke Stiftung 
zur Förderung von Wissenschaft und Kunst
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tausch, Pflege des heimatlichen

Brauchtums.

2. Anträge schriftlich.

Werner-Ehrich-Stiftung

Kontakt
> Herr Heinz-Hermann Germer

Nordertorstriftweg 16
31582 Nienburg/W.
Tel.: 0 50 21 / 6 62 78

1. Förderung - ausschließlich im Land-

kreis Nienburg - von begabten jungen

Menschen in Industrie, Handwerk,

Handel und Gewerbe, Aktion: Jugend

forscht, internationaler Jugendaus-

Gesundheit, Wissenschaft und For-

schung, kirchliche Zwecke und Völker-

verständigung.

2. Antragsverfahren formlos.

Bürgerstiftung Norden

Kontakt
> Herr Prof. Dr. Jörg Hagena

An der Eiswiese 14
26506 Norden
Tel.: 0 49 31 / 12 357
Fax: 0 49 31 / 95 90 98
E-Mail: drjoerg@hagena.net

> Internet: 
www.buergerstiftung-norden.de

1. Förderung oder Entwicklung der Bil-

dung und Erziehung, Jugend- und

Altenhilfe, Kultur, Kunst und Denk-

malpflege, Umwelt- und Naturschutz

und Landschaftspflege, traditionelles

Brauchtum, Heimatpflege, Sport und

2. Anträge schriftlich an den Vorstand

der Stiftung, z.H. Frau Gisela Schede,

Eibenweg 14, 26506 Norden.

Schede-Stiftung

Kontakt
> Herr Helmut Feldmann

c/o OLB Norden
Osterstraße 14
26506 Norden
Tel.: 0 49 31 / 94 82 10

1. Förderung der Kultur in der Stadt Nor-

den und ihrer Umgebung (Altkreis

Norden) mit den Schwerpunkten

Denkmalpflege sowie des Heimatge-

dankens.

2. Anträge formlos schriftlich inkl. Vorla-

ge eines Kosten- und Finanzierungs-

plans.

Grafschafter Sparkassenstiftung

Kontakt
> Herr Hans-Jürgen Grobelny

Bahnhofstraße 11
48529 Nordhorn
Tel.: 0 59 21 / 98 261
Fax: 0 59 21 / 98 452
E-Mail: 
stiftung@sparkasse-nordhorn.de

> Internet: 
www.sparkassenstiftungen.de/
inhalt/stiftung8/index.php

1. Förderung der Bildung und Wissen-

schaft, Kunst und Kultur, Umwelt- und

Naturschutz, auf den Landkreis Graf-

schaft Bentheim regional begrenzt ge-

mäß den Förderrichtlinien.

Bürgerstiftung Norderney

Kontakt
> Herrn Volker Meyer

Friedrichstraße 27
26548 Norderney
Tel.: 0 49 32 / 21 94
E-Mail: Info@Buergerstiftung-Ney.de

> Internet: 
www.Buergerstiftung-Ney.de

1. Förderung aller gemeinnütziger und

mildtätiger Zwecke.



KSN-Stiftung – Stiftung der Kreis-Sparkasse Northeim

Kontakt
> Herr Gernot Bollerhei

Kreis-Sparkasse Northeim
Postfach 1409
37144 Northeim
Tel.: 0 55 51 / 709-671
Fax: 0 55 51 / 709-555
E-Mail: 
gernot.bollerhei@KSN-Northeim.de

> Internet: www.KSN-Northeim.de

1. Förderung im Bereich Kunst, Kultur

und Soziales. Nur im Landkreis Nort-

heim (außer Einbeck) Musik, Literatur,

darstellende und bildende Künste, För-

derung von kulturellen Einrichtungen

wie Theater und Museen sowie von

kulturellen Veranstaltungen, wie

Konzerte und Kunstausstellungen, ar-

chäologische und heimatkundliche

Forschungen, Jugendarbeit, Jugend-

fürsorge, soziale Integration, Völker-

verständigung, Maßnahmen gegen

Arbeitslosigkeit, suchtpräventive Maß-

nahmen.

2. Anträge formlos. Ein Kosten- und Fi-

nanzierungsplan ist beizufügen.

2. Anträge schriftlich an die Stiftung.

Gemeinnützige Stiftung Oederquart

Kontakt
> Herr Jürgen Goldenstein

Dorfstraße 58
21734 Oederquart
Tel.: 0 47 79 / 282

1. Förderung von Jugend- und Altenhilfe,

kulturelle Zwecke, Naturschutz und

Landschaftspflege, Feuer-, Arbeits-,

Katastrophen- und Zivilschutz, kultu-

relle Betätigungen, die in erster Linie

der Freizeitgestaltung dienen, der Hei-

matpflege und Heimatkunde sowie

des Sports. Abgabe der Stiftungsmittel

gemäß den Förderrichtlinien und nach

Beschluss der Organe.

Aalke-Steffens-Claussen-Stiftung

Kontakt
> Bezirksverband Oldenburg

-Körperschaft des öffentlichen
Rechts-
Stiftungsverwaltung: 
Herr Saueressig
Geschäftsführer: Karl-Heinz Meyer
Postfach 1245
26002 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 21 89 520
Fax: 04 41 / 21 89 50
E-Mail: stiftv.bvo@kdo.de
vertreten durch den Bezirksverband
Oldenburg in
Blumenstraße 1
26121 Oldenburg

1. Förderung des Künstlerhauses Jan

Oeltjen e.V. in Jaderberg, Förderung

von Kunst und Kultur in der Region,

Leistungen an benachteiligte junge

Menschen. Die Stiftungsmittel dürfen

nur für satzungsgemäße Zwecke ver-

wendet werden.
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August-Hinrichs-Stiftung

Kontakt
> Herr Dr. Michael Brandt

Oldenburgische Landschaft 
Gartenstraße 7
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 77 91 80
Fax: 04 41 / 77 91 829
E-Mail: 
info@oldenburgische-landschaft.de

> Internet: 
www.oldenburgische-landschaft.de

1. Förderung des niederdeutschen Büh-

nenschaffens.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Claus Hüppe Stiftung

Kontakt
> Heiligengeistwall 17

26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 92 48 60
Fax: 04 41 / 12 28 5

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, Kunst und Kultur, Jugendhilfe,

Soziales, auch Erziehung, Bildung.

Förderung des demokratischen Staats-

wesens in Deutschland.

2. Zu dem schriftlichen Förderantrag ge-

hören das ausgefüllte Formblatt (Inter-

net), eine kurze Projektbeschreibung,

ein Finanzierungsplan sowie ggf. ein

Freistellungsbescheid bzw. bei kirch-

lichen Institutionen eine entsprechen-

de Bestätigung, dass Zuwendungs-

bestätigungen ausgestellt werden

dürfen. Es werden grundsätzlich keine

Privatpersonen gefördert.

EWE Stiftung

Kontakt
> Frau Bianca Platte

Tirpitzstraße 39
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 803 11 09/-45
E-Mail: ewe.stiftung@ewe.de

> Internet: www.ewe-stiftung.de

1. Förderung von Projekten aus den Be-

reichen Wissenschaft und Forschung,

Erziehung und Bildung sowie Kunst

und Kultur im EWE-Netzgebiet. Die

Stiftung dient ausschließlich und un-

mittelbar gemeinnützigen Zwecken.

Förderstiftung Horst-Janssen-Museum

Kontakt
> Herr Axel Koenig, 

Herr Uwe-Jens Kruse
Am Stadtmuseum 4-8
26121 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 23 52 892

> Internet: 
www.horst-janssen-freunde.de
(nur der Förderverein selbst)

1. Pflege und Förderung von Kunst und

Kultur in Zusammenhang mit dem

Horst-Janssen-Museum Oldenburg

über den Verein Freunde und Förderer

des Horst-Janssen-Museums Olden-

burg e.V.



2. Schriftlicher Antrag, formlos.

Kulturstiftung der Öffentlichen Versicherungen Oldenburg

Kontakt
> Herr Jörg Heiduk

Staugraben 11
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 22 28-228
Fax: 04 41 / 22 28-220
E-Mail: kulturstiftung@oevo.de

> Internet: 
www.oeffentlicheoldenburg.de

1. Förderung der Kunst und Kultur.

Stiftung Oldenburgischer Kulturbesitz – Oldenburgische Landschaft

Kontakt
> Herr Dr. Michael Brandt

Gartenstraße 7
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 77 91 80
Fax: 04 41 / 77 91 829
E-Mail: 
info@oldenburgische-landschaft.de

> Internet: 
www.oldenburgische-landschaft.de

1. Sammlung, Bewahrung und jedwede

Förderung des oldenburgischen Kul-

turbesitzes gemäß Satzung.

2. Anträge formlos.

Bürgerstiftung Osnabrück - Gemeinsam für Stadt und Region

Kontakt
> Frau Heike Graß, 

Frau Heidrun Zimmermann
Bierstraße 28
49074 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 323 3153 / 323 1000
Fax: 05 41 / 323 15 3153 / 323 15
1000
E-Mail: 
buergerstiftung@osnabrueck.de

> Internet: 
www.buergerstiftung-os.de

1. Förderung der Bildung und Erziehung,

der Kunst und Kultur, des Gesund-

heitswesens, der Jugendhilfe, von

mildtätigen Zwecken, der Völkerver-

ständigung, der interkulturellen Bezie-

hungen und des Umweltschutzes in

der Stadt Osnabrück und der Region

bzw. in Bezug auf diese zum Gemein-

wohl der hier lebenden Menschen.

1. Förderung von Projekten und Maß-

nahmen im Bereich der Kunst und Kul-

tur, Bildungswesen, Soziales, Natur-

und Umweltschutz.

2. Anträge über die örtlichen Volksban-

ken und Raiffeisenbanken; Anträge an

die VR-Stiftung sind grundsätzlich

über die Volksbanken und Raiffeisen-

banken vor Ort einzureichen.

Kontakt
> Herr Harald Lesch

Raiffeisenstraße 26
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 2 10 03-59
Fax: 04 41 / 2 10 03-29
E-Mail: 
Harald.Lesch@gvweser-ems.de

> Internet: www.gvweser-ems.de

VR-Stiftung der Volksbanken und Raiffeisenbanken 
in Norddeutschland
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2. Anträge schriftlich.

Felix Nussbaum Foundation

Kontakt
> Frau Inge Jaehner

Nussbaum-Haus
Lotter Straße
49078 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 323-22 09
Fax: 05 41 / 323-27 39
E-Mail: jaehner@osnabrück.de

1. Förderung von Kunst und Kultur

- gemäß dem Stiftungszweck.

2. Beantragung über die jeweiligen Spar-

kassen.

Stiftung der Sparkassen im Landkreis Osnabrück

Kontakt
> Herr Johannes-Heinrich Rahe

Wittekindstraße 17-19
49074 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 324-35 35
Fax: 05 41 / 324-40 05
E-Mail: 
johannes-heinrich.rahe@sparkasse-
osnabrueck.de

1. Förderung von Kultur und Kunst, Ju-

gendhilfe, Sport, Wissenschaft und

Forschung, Bildung und Erziehung,

Völkerverständigung, Heimatpflege

und Heimatkunde, Landschafts- und

Umweltschutz, Wohlfahrtswesen und

Altenhilfe und öffentlichem Gesund-

heitswesen.

2. Anträge formlos.

Stiftung der Sparkasse Osnabrück

Kontakt
> Herr Johannes-Heinrich Rahe

Wittekindstraße 17-19
49074 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 324-35 35
Fax: 05 41 / 324-40 05
E-Mail: 
johannes-heinrich.rahe@sparkasse-
osnabrueck.de

1. Förderung der Jugendhilfe, der Alten-

hilfe, des öffentlichen Gesundheitswe-

sens, des Wohlfahrtswesens, der Bil-

dung und Erziehung.

1. Förderung von sozialen und kulturel-

len Projekten in der Stadt Osnabrück.

2. Anträge sind an den Fonds zu richten.

Der Vorstand entscheidet über die För-

derung.

Kontakt
> Frau Alice Graschtat

St.-Michaelis-Weg 3
49090 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 12 63 47
Fax: 05 41 / 60 05 692
E-Mail: info@ernst-weber.fonds.de

> Internet: www.ernst-weber-fonds.de

Ernst-Weber-Fonds e.V.
-Unterstützungsfonds für soziale und kulturelle Arbeit-



triekultur Osnabrück gGmbH, der Uni-

versität Osnabrück und des Zoos in Os-

nabrück / Fachhochschule Osnabrück

und des Zoos in Osnabrück.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Wilhelm-Karmann-Stiftung

Kontakt
> Herr Joachim Dallwig

Narupstraße 69
49084 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 5 81-22 29
Fax: 05 41 / 5 81-26 80
E-Mail: JDallwig@Karmann.com

> Internet: 
www.Wilhelm-Karmann-Stiftung.de

1. Förderung der Wissenschaft und

Forschung, Bildung und Erziehung,

Kunst und Kultur. Schwerpunkt: Aus-

schließliche Förderung des Kulturge-

schichtlichen Museums Osnabrück,

Felix-Nussbaum-Haus / Museum Indus-

Barkenhoff-Stiftung Worpswede

Kontakt
> Herr Matthias Jäger

Osterholzer Straße 23
27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel.: 0 47 91 / 930-205
Fax: 0 47 91 / 908 90-203
E-Mail: 
office@barkenhoff-stiftung.de

> Internet: 
www.barkenhoff-stiftung.de

1. Förderung der Kunst, Entwicklung des

Barkenhoffs zu einem kulturellen Zen-

trum, Pflege des künstl. Nachlasses

Heinrich Vogelers und des Worps-

weder Archivs. Es wird Stipendiaten-

förderung mit Mitteln des Landes

Niedersachsen betrieben. Näheres da-

zu (Förderbedingungen, Antragsver-

fahren, Formulare) ersehen Sie aus der

Homepage www.kuenstlerhaeuser-

worpswede.de.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Jugendstiftung der Kreissparkasse Osterholz

Kontakt
> Bahnhofstraße 45

27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel.: 0 47 91 / 15-567
Fax: 0 47 91 / 15-568
E-Mail: Guenter.Diegel@Kreis-
sparkasse-Osterholz.de

1. Jugendförderung im sozialen und kul-

turellen Bereich. Nur im Landkreis

Osterholz. Projekte zur Förderung von

Eigeninitiative, Kreativität, Aufklärung.

Kulturstiftung Landkreis Osterholz

Kontakt
> Frau Dr. Karen Elisabeth Hammer

Klosterkamp 5
27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel.: 0 47 91 / 96 41-0
Fax: 0 47 91 / 96 41-10
E-Mail: info@kulturstiftung-ohz.de

> Internet: www.kulturstiftung-ohz.de

1. Förderung von Kunst und Kultur im

Landkreis Osterholz einschließlich der

Belange der Heimatpflege.



STIFTUNGSVERZEICHNIS 46 | 47

2. Bei Antragstellung Vorlage eines Kos-

ten- und Finanzierungsplanes.

Stiftung der Stadtsparkasse Osterode am Harz

Kontakt
> Herr Stefan Kreipe

Postfach 1731
37507 Osterode am Harz
Tel.: 0 55 22 / 969 401
Fax: 0 55 22 / 969 419
E-Mail: 
ssk@stadtsparkasseosterode.de

> Internet: 
www.stadtsparkasseosterode.de

1. Förderung von Wissenschaft und For-

schung, Denkmal- und Umweltschutz,

Kultur, Kunst, Sport, Heimat- und

Brauchtumspflege, Gesundheitspfle-

ge, Jugend- und Altenpflege im Ge-

schäftsgebiet der Stadtsparkasse Oste-

rode am Harz.

2. Anträge mit formlosem Antrag an die

Stiftung.

Volksbank Lehrte-Stiftung

Kontakt
> Herr Michael Wittkopp

Marienstraße 11
30982 Pattensen
Tel.: 0 51 01 / 88 - 12 80
Fax: 0 51 32 / 88 - 44 22
E-Mail: 
Ernst-Michael.Wittkopp@vb-eg.de

1. Förderung von Kunst und Kultur, Bil-

dung und Erziehung vorrangig im Ge-

schäftsbereich der Volksbank Lehrte

eG, ferner Förderung der Heimatpfle-

ge und Heimatkunde, des Natur- und

Umweltschutzes sowie mildtätige

Zwecke vorrangig im Geschäftsbereich

der Volksbank Lehrte eG gemäß Sat-

zung.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Richard Bernhard und Elisabeth Augustin Stiftung

Kontakt
> Frau Hartmann

Bleicherwiesen 14
31224 Peine
Tel.: 0 51 71 / 77 62-11
Fax: 0 51 71 / 77 62-55

1. Förderung der sozialen Aufgaben, Bil-

dung, Ausbildung, Erziehung, Kunst

und Kultur. Nur Landkreis Peine.

Schwerpunkt: Förderung außerschuli-

scher Erziehung und Bildung, Altenhil-

fe, des Heimatgedankens, Kunst und

Kultur.

StadtStiftung Quakenbrück

Kontakt
> Herr August Averbeck

von-Steuben-Allee 6
49610 Quakenbrück
Tel.: 0 54 31 / 29 52
Fax: 0 54 31 / 90 35 58
E-Mail: info@stadtstiftung-
quakenbrueck.de

> Internet: www.stadtstiftung-
quakenbrueck.de

1. Förderung der Jugend- und Familien-

hilfe, Bildung und Ausbildung, Kunst

und Kultur, gemeinnütziger Einrich-

tungen in der Region Quakenbrück.

2. Anträge schriftlich formlos.



2. Anträge formlos an die Gemeinde.

Gertrud Kleßny-Kunde-Stiftung

Kontakt
> Gemeinde Rastede

Sophienstraße 27
26180 Rastede
Tel.: 0 44 02 / 920-100
Fax: 0 44 02 / 920-103

1. Förderung von Kunst und Kultur im

Ort Rastede.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Carl Tempel Stiftung

Kontakt
> Herr Dieter Schliephacke

Hauptstraße 1
38325 Roklum
Tel.: 0 53 36 / 224

1. Förderung von Kultur, Sport, kirch-

lichen und gemeindlichen Aufgaben in

Roklum. Unterstützung der örtlichen

Vereine.

2. Anträge schriftlich zu Beginn des För-

derjahres. Über die Vergabe der Stif-

tungsmittel entscheidet der Stiftungs-

beirat.

Marianne-Grieße-Stiftung

Kontakt
> Frau Sabrina Gust

Team Bildung, Sport und 
Kindertagesstätten
Löwenberger Straße 2a
30952 Ronnenberg
Tel.: 05 11 / 46 00-212
Fax: 05 11 / 26 00-430
E-Mail: 
sabrina.gust@ronnenberg.de

> Internet: www.ronnenberg.de

1. Förderung des schulischen Lebens in

Ronnenberg, insbesondere der Grund-

schule in Benthe, sowie Förderung von

Maßnahmen, die der Begegnung von

deutschen und ausländischen Schüler-

innen und Schülern insbesondere aus

osteuropäischen Staaten dienen und

Förderung von sozialpädagogischen

und sozialen Maßnahmen und Zwe-

cken, die dem Abbau von Benachtei-

ligungen Einzelner insbesondere aus-

ländischer Schülerinnen und Schülern

dienen - gemäß den Förderrichtlinien.

Kreibaum-Stiftung für Lauensteiner Bürgerinnen und Bürger

Kontakt
> Herr Otto Kreibaum

Schützenplatzweg 7
31020 Salzhemmendorf
Tel.: 0 51 53 / 82 300
Fax: 0 51 53 / 82 303

1. Beschaffung von Mitteln zur Förde-

rung der Jugendhilfe, der Bildung und

Erziehung, Kunst und Kultur, des

Sports sowie der Heimatpflege und

Heimatkunde im OT Lauenstein.
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2. Anträge formlos nach öffentlicher

Ausschreibung.

De Bruycker-Stiftung - Bürgerstiftung der Stadt Schneverdingen

Kontakt
> Frau Iris Hennig

Schulstraße 3
29640 Schneverdingen
Tel.: 0 51 93 / 93 110
Fax: 0 51 93 / 93 190
E-Mail: 
iris.hennig@schneverdingen.de

1. Förderung der Kunst, Kultur und Hei-

matpflege sowie die Erhaltung und

nachhaltige Dokumentation des An-

denkens an die Künstlerfamilie De

Bruycker. Ausschreibung eines Kunst-

preises für junge engagierte Künstler

im 3-Jahres-Rhythmus.

Gernot Huber-Stiftung

Kontakt
> Herr Gernot Huber

Uhlenbarg 5
21220 Seevetal
Tel.: 0 41 85 / 21 77
Fax: 0 41 85 / 22 95
E-Mail: gernothuber@web.de

> Internet: 
www.gernot-huber-stiftung.de

1. Förderung von Kunst, speziell Bildhau-

erkunst mit Stipendien in Teneriffa.

2. Antrag formlos mit Lebenslauf und Ar-

beitskatalog.

sowie Landschaftspflege, des Feuer-,

Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschut-

zes - im Geschäftsgebiet/Fördergebiet

der Zevener Volksbank eG, bestehend

aus den Samtgemeinden Fintel, Selsin-

gen, Sittensen, Tarmstedt und Zeven.

Bürgerstiftung Zevener Volksbank

Kontakt
> Herr Friedrich Cordes

Ostering 18
27419 Sittensen
Tel.: 0 42 82 / 15 44
Fax: 0 42 82 / 59 14 42
E-Mail: Friedrich.Cordes@web.de

1. Förderung von Kunst und Kultur, von

Maßnahmen für hilfsbedürftige Men-

schen, wie Behinderte, Alte, Kranke

und Sozialbenachteiligte, von kulturel-

len und sozialen Vorhaben, die der

Völkerverständigung dienen, der Ju-

gend- und Altenhilfe, des Sports, im

besonderen des Jugendsports, der Hei-

mat- und Denkmalpflege sowie Hei-

matkunde, Natur- und Umweltschutz

2. Die Anträge werden nur vom Kultur-

kreis Clemenswerth gestellt.

Stiftung Kulturkreis Clemenswerth

Kontakt
> Herr Georg Schmidt

Hellkampsring 18
49751 Sögel
Tel.: 0 59 52 / 13 58
E-Mail: Geo.Schmidt@t-online.de

1. Förderung der Arbeit des „Kulturkrei-

ses Clemenswerth e.V.“.



2. Anträge grundsätzlich formlos. Ab ei-

nem Antragsvolumen von 500 Euro ist

dem Antrag ein Kosten- und Finanzie-

rungsplan beizufügen (Vordruck kann

als pdf-Datei im Internet heruntergela-

den werden).

Stiftung der Kreissparkasse Soltau

Kontakt
> Herr Jürgen Steinke

Rühberg 9-11
29614 Soltau
Tel.: 0 51 91 / 86 240
Fax: 0 51 91 / 86 229
E-Mail: service@ksk-soltau.de

> Internet: www.ksk-soltau.de

1. Förderung insbesondere von Kunst,

Kultur und Denkmalpflege, Heimat-

pflege, Naturschutz und Landschafts-

pflege, Umweltschutz, Jugend- und

Breitensport, Jugendpflege, von Spit-

zenverbänden der freien Wohlfahrts-

pflege, ihrer Unterverbände und der

ihnen angeschlossenen Einrichtungen

und Anstalten, Wissenschaft und For-

schung, Altenpflege, Förderung von

Behinderteneinrichtungen, Erziehung,

Volks- und Berufsausbildung ein-

schließlich Studentenhilfe, mildtätigen

Zwecken sowie die Beschaffung von

Mitteln für die steuerbegünstigten

Zwecke einer anderen Körperschaft -

im Geschäftsgebiet der Kreissparkasse

Soltau und gemäß den bestehenden

Förderrichtlinien.

Zuwendungen nur möglich an Emp-

fänger aus dem Landkreis Stade.

Alles Gute - Stiftung der Kreissparkasse Stade

Kontakt
> Herr Axel Ahrens

Postfach 1528
21655 Stade
Tel.: 0 41 41 / 109-123
Fax: 0 41 41 / 109-151
E-Mail: axel.ahrens@ksk-stade.de

> Internet: www.ksk-stade.de

1. Förderung der Kunst, Kultur und Hei-

matkunde, der Pflege und dem Erhalt

von Kulturwerken und Denkmälern,

der Pflege der Umwelt unter Berück-

sichtigung der besonderen Belange

des Naturschutzes, Förderung der

Jugend im allgemeinen und im Ver-

ständnis um Kultur und Umwelt;

anerkannten gemeinnützigen Zwecke

im Landkreis Stade.

Bürger-Stiftung der Kreissparkasse Stade

Kontakt
> Herr Axel Ahrens

Große Schmiedestraße 12
21682 Stade
Tel.: 0 41 41 / 109-123
Fax: 0 41 41 / 109-151
E-Mail: axel.ahrens@ksk-stade.de

> Internet: www.ksk-stade.de

1. Förderung sozialer, wissenschaftlicher

und kultureller Zwecke, des Umwelt-

schutzes, des Sports und sonstiger ge-

meinnütziger, mildtätiger oder kirch-

licher Zwecke im Landkreis Stade.

Förderung sämtlicher vom Steuerrecht
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2. Anträge formlos an den Vorstand ge-

mäß den Förderrichtlinien.

Stiftung der Sparkasse Stade – Altes Land

Kontakt
> Herr Hans-Heinrich Quast

Pferdemarkt 11a
21682 Stade
Tel.: 0 41 41 / 49 03 63
Fax: 0 41 41 / 49 03 62
E-Mail: 
hans-heinrich.quast@spk-sal.de

1. Förderung der Kultur und Kunst, Wis-

senschaft, Umwelt-, Heimat-, Denk-

malpflege. Nur im Geschäftsbereich

der Sparkasse Stade-Altes Land. Auch

Jugendpflege und Fürsorge, Sport, Er-

ziehung. 

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Gemeinnützige Stiftung Sparkasse Stolzenau

Kontakt
> Herr Heinz-Dieter Bremer

Postfach 1180
31586 Stolzenau
Tel.: 0 57 61 / 70 20
Fax: 0 57 61 / 70 22 54

1. Förderung im Bereich Kultur und -

Soziales im Bezirk des ehemaligen

Sparkassenzweckverbandes Stolzenau.

Förderung der Heimat-, Jugend-, Be-

hinderten- und Altenpflege.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Gemeinnützige Stiftung Kreissparkasse Syke

Kontakt
> Herr Heinz Brinkmann

Postfach 1261
28846 Syke
Tel.: 0 42 42 / 16 12 81
Fax: 0 42 42 / 16 12 77
E-Mail: 
Heinz.Brinkmann@ksk-syke.de

> Internet: www.ksk-syke.de

1. Förderung der Kunst und Kultur im

Geschäftsgebiet der Sparkasse. Förde-

rung und Verwirklichung der Aufga-

ben der Jugend-, Behinderten- und Al-

tenpflege sowie der Verbände der

freien Wohlfahrtspflege.

Gleichberechtigung von Mann und

Frau.

2. Antragsverfahren - einfache Bewer-

bungen möglich.

Stader Stiftung für Kultur und Geschichte - von Bürgern für Bürger

Kontakt
> Herr Dieter Kunze

Steile Straße 11
21682 Stade
Tel.: 0 41 41 / 26 37
Fax: 0 41 41 / 26 87
E-Mail: Dieter.K.Kunze@t-online.de

> Internet: 
www.kulturstiftung-stade.de
sowie: www.stader-uul.de

1. Förderung der Musik, Literatur, der

darstellenden und bildenden Kunst,

von kulturellen Einrichtungen, kultu-

rellen Veranstaltungen einschließlich

der Durchführung von Ausstellungen,

der Heimat- und Denkmalpflege sowie

der Heimatkunde und Museen, der Er-

ziehung, Volks- und Berufsbildung mit

Schwerpunkt in den Bereichen Kultur

und Geschichte, Förderung der inter-

nationalen Gesinnung und des Völker-

verständigungsgedankens, insbeson-

dere der Toleranz auf allen Gebieten

der Kultur und Geschichte sowie der



2. Anträge formlos an die Stiftung.

Stiftung Sparkasse Uchte

Kontakt
> Herr Heinz Meier

Straße zur Sparkasse 2
31600 Uchte
Tel.: 0 57 63 / 182-620
Fax: 0 57 63 / 182-666
E-Mail: Heinz.Meier@Sparkasse-
Nienburg.de

1. Förderung von sozialen Aufgaben, Bil-

dung, Ausbildung und Erziehung,

Kunst und Kultur. Nur Samtgemeinde

Uchte. Förderung der Heimat-, Ju-

gend- und Altenpflege.

Kulturstiftung HBS

Kontakt
> Veerßer Straße 42

29525 Uelzen
E-Mail: dr.schirnig@t-online.de

> Internet: 
www.kulturstiftung.hbs.de

1. Förderung von Kultur, insbesondere

junger Künstler und Wissenschaftler.

Die Stiftung ist operativ tätig und för-

dert nicht auf Antrag.

2. Anträge formlos an den Vorstand. För-

derkriterien auf Anfrage.

Stiftung der Sparkasse Uelzen

Kontakt
> Postfach 1664

29506 Uelzen
Tel.: 05 81 / 84-0
Fax: 05 81 / 84-888
E-Mail: spk@sparkasse-Uelzen.de

> Internet: www.Sparkasse-Uelzen.de

1. Förderung von Bildung, Kultur und

Kunst. Nur im Geschäftsgebiet.

2. Anträge sind schriftlich ohne weitere

Formvorschriften zu stellen.

Raiffeisen-Bürgerstiftung Ostfriesland

Kontakt
> Herr Ulf Nannen

Ostertorstraße 100
26670 Uplengen
Tel.: 0 49 56 / 910-115
Fax: 0 49 56 / 910-102
E-Mail: 
info@raiffeisen-buergerstiftung.de

> Internet: 
www.raiffeisen-buergerstiftung.de

1. Förderung der Jugendpflege und Ju-

gendfürsorge, des Sports, der Kunst

und Kultur, des kirchlichen Lebens, der

Heimatpflege, des Umwelt- und Land-

schaftsschutzes, der Altenhilfe, des

öffentlichen Gesundheitswesens und

des Wohlfahrtswesens. Die Förderung

kultureller Zwecke beinhaltet die aus-

schließliche und unmittelbare Förde-

rung der Kunst und der Denkmal-

pflege.
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2. Die Anträge können formlos an die

Stiftung gerichtet werden. Förderricht-

linien werden auf Anfrage zur Verfü-

gung gestellt.

Stiftung der Kreissparkasse Verden

Kontakt
> Herr Klaus Oppermann

Georgstraße 1-3
Ostertorstraße 16
27283 Verden/Aller
Tel.: 0 42 31 / 16-340
Fax: 0 42 31 / 16-345
E-Mail: service@ksk-Verden.de

> Internet: www.ksk-verden.de

1. Die Stiftung widmet sich der Förde-

rung von Kunst und Kultur, Denkmal-

und Heimatpflege, Natur- und Um-

weltschutz, Jugend- und Altenpflege

sowie sozialen und wohlfahrtspflegeri-

schen Maßnahmen, Jugend- und Brei-

tensport als auch Wissenschaft und

Forschung. Die Maßnahmen sind auf

den Landkreis Verden beschränkt.

Bürgerstiftung Wallenhorst

Kontakt
> Herr Jochen Bruhn

Holthauser Straße 1
49134 Wallenhorst
Tel.: 0 54 07 / 3 47 91 07
Fax: 0 54 07 / 3 47 91 08
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-
wallenhorst.de

> Internet: www.buergerstiftung-
wallenhorst.de

1. Förderung der Bildung und Erziehung,

Völkerverständigung, Jugend- und Al-

tenpflege, Landschafts- und Denkmal-

schutz, Kultur und Kunst, traditionel-

les Brauchtum und Heimatpflege,

Umwelt- und Naturschutz sowie Sport

und öffentliches Gesundheitswesen.

2. Anträge formlos an die Stiftung.

Stiftung für Kunst und Kultur in der Stadt Westerstede

Kontakt
> Herr Manfred Hüniken, 

Frau Heidrun Hamjediers
Am Markt 2
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 55-211
Fax: 0 44 88 / 55-202
E-Mail:
HHamjediers@westerstede.de
E-Mail: MuEHueniken@t-online.de

1. Förderung von Kunst und Kultur in der

Stadt Westerstede. Allgemeine Kultur-

förderung.

Bürgerstiftung der Sparkasse Wilhelmshaven

Kontakt
> Herr André Bleibohm, 

Herr Manfred Vogel
Theaterplatz 1
26382 Wilhelmshaven
Tel.: 0 44 21 / 401 328
Fax: 0 44 21 / 401 424
E-Mail: 
info@sparkasse-wilhelmshaven.de

> Internet: 
www.sparkasse-wilhelmshaven.de

1. Förderung kultureller, sozialer und wis-

senschaftlicher Zwecke sowie die För-

derung des Umweltschutzes, des

Sports und sonstiger gemeinnütziger

mildtätiger oder kirchlicher Zwecke im

Geschäftsgebiet der Sparkasse Wil-

helmshaven.



bung geboren wurden oder daselbst

leben, Unterstützung von Angehöri-

gen der Familie Möller-Lohe, soweit

diese in Not geraten sind.

2. Anträge formlos unter Beachtung der

steuerlichen Richtlinien.

Gerd-Möller-Stiftung

Kontakt
> Konsul Friedrich A. Meyer

Friedrich-Paffrath-Str. 116
Wilhelmshaven
Tel. 04421/87708,
Fax: 04421/87770

> Frau Erika Grätz
Kaakstraße 3
26384 Wilhelmshaven
Tel.: 0 44 21 / 33 0 11
Fax: 0 44 21 / 37 4 35
E-Mail: consulfam@t-online.de

1. Förderung der Aus- und Fortbildung

von Frauen und Männern, die entwe-

der in Wilhelmshaven oder Umgebung

geboren sind, oder ihren Wohnsitz

zum Zeitpunkt der Förderung daselbst

haben. Förderung der Kunst, Wissen-

schaft und kulturelle Zwecke, Linde-

rung der Not von Bedürftigen, soweit

diese in Wilhelmshaven und Umge-

2. Anträge schriftlich an die Badenhau-

sen-Stiftung.

Badenhausen-Stiftung

Kontakt
> Frau Margita Klingebiel, 

Frau Sigrid Wedekind, 
Herr Wilhelm Lange
An der Mühlenwiese 1
37539 Windhausen
Tel.: 0 53 27 / 58-143
Fax: 0 53 27 / 58-111

1. Förderung der dörflichen Gemein-

schaft, die Unterstützung des Tradi-

tionserhaltes und der Kultur in und für

Badenhausen, d.h. Unterstützung aller

Einrichtungen, Maßnahmen und Ver-

anstaltungen, die allen Einwohnern

der Gemeinde Badenhausen gleicher-

maßen zugute kommen.

Hans-Jürgen Weseloh-Stiftung

Kontakt
> Herr Heinrich Rösing

Luhdorfer Straße 121
21423 Winsen
Tel.: 0 41 71 / 7 10 32
Fax: 0 41 71 / 7 72 42

1. Förderung des heimischen Kulturgutes

Niedersachsen, insbesondere der Re-

gion Winsen (Luhe).

2. Anträge formlos an den Stiftungsvor-

stand. Förderleitlinien können ange-

fordert werden.

Stiftung der Sparkasse Harburg-Buxtehude

Kontakt
> Herr Dieter Harner

Rathausstraße 50
21423 Winsen/Luhe
Tel.: 0 40 / 766 91-220
Fax: 0 40 / 766 91-216s
E-Mail: dieter.harner@sparkasse-
harburg-buxtehude.de

1. Förderung von Kultur, Bildung, Erzie-

hung und des Sports sowie auf den

Gebieten des Umwelt-, Landschafts-

und Denkmalschutzes sowie auf dem

Gebiet der Heimatpflege und Heimat-

kunde im Geschäftsbereich der ehe-

maligen Kreissparkasse Harburg.
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2. Anträge formlos schriftlich an die Stif-

tung.

Stiftung der Kreissparkasse Wittmund

Kontakt
> Kreissparkasse Wittmund

Herr Frank Fastenau
Dohuser Weg 34
26409 Wittmund
Tel.: 0 44 62 / 98 72 14
Fax: 0 44 62 / 98 73 04
E-Mail: frank.fastenau@sparkasse-
wittmund.de

> Internet: 
www.sparkasse.wittmund.de

1. Förderung von Kunst und Kultur,

Denkmal- und Heimatpflege, Natur-

und Umweltpflege, Jugend- und

Altenpflege und soziale und wohl-

fahrtspflegerische Maßnahmen sowie

Jugend- und Breitensport, Behinder-

teneinrichtungen, sowie Wissenschaft

und Forschung.

turellen Veranstaltungen in der Stadt

Wolfenbüttel und im Landkreis Wol-

fenbüttel.

2. Antrag schriftlich mit Formblatt.

Curt Mast Jägermeister Stiftung

Kontakt
> Sekretariat

Jägermeisterstraße 7-15
38302 Wolfenbüttel
Tel.: 0 53 31 / 88 53 53
Fax: 0 53 31 / 88 69 65
E-Mail: stiftung@curt-mast.de

1. Förderung der Kunst, der Pflege und

Erhaltung von Kulturwerten sowie der

Denkmalpflege. Dieser Zweck wird ins-

besondere verwirklicht durch die Zur-

verfügungstellung von finanziellen

Mitteln für die Erhaltung und Instand-

setzung von Kulturgütern und durch

die finanzielle Unterstützung von kul-

2. Anträge nur aus der Region Wolfs-

burg, schriftlicher Antrag erforderlich.

Margarete-Schnellecke-Stiftung

Kontakt
> Frau Kannewurf

Postfach 100955
38409 Wolfsburg
Tel.: 0 53 61 / 30 16 02
Fax: 0 53 61 / 30 16 09
E-Mail: Stiftung@Schnellecke.de

> Internet: www.margarete-
schnellecke.Stiftung.de

1. Förderung der Kunst und Kultur, Ju-

gend- und Altenhilfe, Mildtätigkeit,

Wissenschaft allgemein.

2. Anträge formlos schriftlich mit Einrei-

chung eines Kosten- und Finanzie-

rungsplanes.

Stiftung der Sparkasse Rotenburg-Bremervörde

Kontakt
> Herr Horst Dieter Werwoll

Am Markt 10
27404 Zeven
Tel.: 0 42 81 / 940 11 00
Fax: 0 42 81 / 940 10 99
E-Mail: 
Horst-Dieter.Werwoll@spkrb.de

1. Förderung von Kunst, Kultur, Denk-

mal- und Heimatpflege sowie die dies-

bezügliche Wissenschaft und For-

schung.



Stiftungen und Fonds – bundesweit

2. Antragsverfahren unter www.dkhw.de

Deutsches Kinderhilfswerk e.V.

Kontakt
> Herr Michael Kruse

Leipziger Straße 116-118
10117 Berlin
Tel.: 0 30 / 30 86 93-0
Fax: 0 30 / 27 95 63 4
E-Mail: dkhw.@dkhw.de

> Internet: www.dkhw.de

1. Partizipation von Kindern in Deutsch-

land und Schaffung einer kinder-

freundlichen Gesellschaft, Schwer-

punkt der Förderung in den Bereichen

Spielraum, Kinderkultur, Kinderpolitik,

Schule, Medien und Kindernothilfe, fi-

nanzielle Förderungen finden an freie

Träger statt. Förderrichtlinien unter

www.dkhw.de.

2. Die Vergabe von Fördermitteln ist

nicht an Fristen und Formen gebun-

den. Es werden überwiegend Sach-

und Honorarkosten übernommen. Es

können in der Regel keine kurzfristi-

gen Fehlbedarfsfinanzierungen über-

nommen werden. Die Stiftung fördert

hauptsächlich eigene Programme, die

sich auf ihre thematischen Schwer-

punkte richten. Außerhalb der pro-

grammgebundenen Förderung stehen

begrenzte Mittel für besonders inno-

vative Projekte zur Verfügung.

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gGmbH

Kontakt
> Tempelhofer Ufer 11

10963 Berlin
Tel.: 0 30 / 25 76 76-0
Fax: 0 30 / 25 76 76-10
E-Mail: info@dkjs.de

> Internet: www.dkjs.de

1. Es werden Programme und Projekte

gefördert, die zur Verbesserung der

Lebensbedingungen und Chancen von

Kindern und Jugendlichen im Alter

von 5-25 Jahren, insbesondere in den

neuen Bundesländern beitragen.

Schwerpunkte sind Programme zur

politischen Bildung und zur Ermuti-

gung demokratischen Handelns, Öff-

nung der Schule in ihr Umfeld -

Jugendhilfe- und Freizeitangebote

durch Kooperation von Schule und

Jugendarbeit, Entwicklung von Eigen-

initiative und Unternehmensgeist,

Anregung und Unterstützung von

Selbsthilfeinitiativen und von alterna-

tiven Beschäftigungsangeboten für

arbeitslose Jugendliche, Überwindung

von Fremdenfeindlichkeit, Intoleranz

und Gewaltbereitschaft.

Programmbereiche:

- in der Schule leben (z.B. Schülerclubs,

Schülerfirmen etc.)

- Demokratie lernen (Streitschlichter an

Schulen, multikulturelle Projekte)

- sich für die Zukunft qualifizieren - jun-

ge Menschen auf dem Weg in die Selb-

ständigkeit (Berufsfrühorientierung,

Enterprise Mecklenburg-Vorpommern).
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Gemeinschaftsaufgaben der Bundes-

und ihrer 16 Landesstiftungen. Zu der

Stiftung gehören außerdem das „Femi-

nistische Institut“, die „Grüne Akade-

mie“ sowie das Archiv „Grünes Ge-

dächtnis“ als Archiv der grünen

Bewegung.

2. Zur Zeit gibt es keine allgemeine Pro-

jektförderung mehr. Je nach aktuellem

thematischen Schwerpunkt werden

mögliche Projektförderungen in Form

von Wettbewerben u.ä. rechtzeitig be-

kannt gegeben.

Heinrich-Böll-Stiftung

Kontakt
> Hackesche Höfe

Rosenthaler Str. 40/41
10178 Berlin
Tel.: 0 30 / 28 53 4-202
Fax: 0 30 / 28 53 4-109
E-Mail: info@boell.de

> Internet: www.boell.de

1. Die grün-nahe Heinrich-Böll-Stiftung

orientiert sich an den politischen

Grundwerten Demokratie, Solidarität,

Gewaltfreiheit und Ökologie. Vor-

rangige Aufgabe der Stiftung ist die

politische Bildung im In- und Ausland

zur Förderung der demokratischen

Willensbildung, des gesellschaftspo-

litischen Engagements und der Völker-

verständigung. Darüber hinaus fördert

die Stiftung Kunst und Kultur, Wissen-

schaft und Forschung und die Entwick-

lungszusammenarbeit. Geschlechter-

demokratie und Migration sind die

2. Antragsformulare für Anträge erhält-

lich bei der Geschäftsstelle.

Deutsche Stiftung Denkmalschutz

Kontakt
> Herr Dr. Robert Knüppel, 

Generalsekretär
Herr Gerhard Eichhorn, 
Geschäftsführer
Koblenzer Straße 75
53177 Bonn
Tel.: 02 28 / 95 73 80
Fax: 02 28 / 95 73 82 3
E-Mail: info@denkmalschutz.de

> Internet: www.denkmalschutz.de

1. Erhaltung und Wiederherstellung his-

torisch und kulturell besonders wichti-

ger Baudenkmale. Förderung von Bau-

maßnahmen von denkmalgeschützten

Gebäuden, Bewusstseinsbildung für

die Notwendigkeit der Denkmalpflege,

hier: eigene Schul- und Jugendprojek-

te, Tag des offenen Denkmals, Hand-

werkerfortbildung etc. gemäß den

Förderrichtlinien.

www.fonds-soziokultur.de bezogen

werden. Interessenten an der Mittel-

vergabe sollten sich möglichst frühzei-

tig mit der Geschäftsstelle des Fonds

in Verbindung setzen und sich bei der

Antragstellung beraten lassen.

Fonds Soziokultur e.V.

Kontakt
> Herr Klaus Kussauer

Weberstraße 59 a
53113 Bonn
Tel.: 02 28 / 201 67 35
Fax: 02 28 / 201 67 36
E-Mail: info@fonds-soziokultur.de

> Internet: www.fonds-soziokultur.de

1. Förderung zeitlich befristeter Projekte

im Bundesgebiet, die sich für die Ent-

wicklung und praktische Erprobung

neuer Angebots- und Aktionsformen

in der Soziokultur engagieren. Die Vor-

haben sollen Modellcharakter besitzen

und beispielhaft für andere soziokultu-

relle Projekte und Einrichtungen sein.

2. Gemäß den Förderkritierien können

zweimal jährlich Anträge auf Projekt-

förderungen gestellt werden; Einsende-

schluss ist der 1. Mai bzw. 1. November

des Jahres. Die Antragsvordrucke kön-

nen über die Geschäftsstelle des

Fonds oder über die Internetseite



zentrale Baumaßnahmen der Jugend-

hilfe sowie für kleinere wissenschaftli-

che Praxisforschungsprojekte gegeben

werden.

2. Antragsberechtigt sind nur anerkannte

freie Träger der Jugendhilfe. Antrags-

vordrucke sowie Satzung und Förde-

rungsgrundsätze können bei der Ge-

schäftsstelle angefordert werden.

Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V.

Kontakt
> Herr Hans-Georg Masuhr

Maximilianstraße 28d
53111 Bonn
Tel.: 02 28 / 95 95 811
Fax: 02 28 / 95 95 820
E-Mail: Info@Jugendmarke.de

> Internet: www.Jugendmarke.de

1. Die Stiftung unterstützt satzungsge-

mäß Maßnahmen zur Förderung jun-

ger Menschen in Deutschland. Sie

kann dabei auf allen Gebieten der

freien und öffentlichen Jugendhilfe tä-

tig werden. Die Maßnahmen müssen

überregionale/bundeszentrale bzw.

modellhafte/innovative Bedeutung ha-

ben. Zuwendungen können für Mo-

dellprojekte, überregionale/bundes-

2 Antragsformulare unter www.kunst-

fonds.de. Bewerbungsschluss für Ein-

zelkünstler ist der 31. Oktober, Bewer-

bungsschluss für Künstlergruppen,

Kuratoren, Institutionen und Verlage

ist der 30. Juni jeweils für das folgen-

de Jahr.

Stiftung Kunstfonds

Kontakt
> Frau Karin Lingl

Weberstraße 61
53113 Bonn
Tel.: 02 28 / 91 53 4-11
Fax: 02 28 / 91 53 4-41
E-Mail: info@kunstfonds.de

> Internet: www.kunstfonds.de

1. Bundesweite Förderung der zeitgenös-

sischen bildenden Kunst.

finanzielle Starthilfezuschüsse in einer

Größenordnung von maximal 500 Eu-

ro an neu gegründete Bürgerinitiativen

und Selbsthilfegruppen - gemäß den

Fördergrundsätzen.

2. Anträge formlos.

Stiftung Mitarbeit

Kontakt
> Herr Dr. Adrian Reinert

Bornheimer Straße 37
53111 Bonn
Tel.: 02 28 / 60 424-0
Fax: 02 28 / 60 424-22
E-Mail: info@mitarbeit.de

> Internet: www.mitarbeit.de
Internet: www.wegweister-
buergergesellschaft.de

1. Förderung von Bürgerinitiativen und

Selbsthilfeaktivitäten. Handlungsfel-

der: Soziales, Soziokultur, Bildung,

Ökologie, Wissenschaft, Multikultur,

Demokratie, Asyl, Frauen, Männer etc.

Starthilfeförderung von Initiativen,

Beratungsangebote, Kontaktservice,

Publikationen, Weiterbildung. Kleine

2. Anträge schriftlich mit Kurzbeschrei-

bung des Projektes und detailliertem

Kosten- und Finanzierungsplan.

Kulturstiftung des Bundes

Kontakt
> Frau Lavinia Francke

Franckeplatz 1
06110 Halle an der Saale
Tel.: 03 45 / 29 97-0
Fax: 03 45 / 29 97-333

> Internet: kulturstiftung-bund.de

1. Förderung von Kunst und Kultur im

Rahmen der Zuständigkeit des Bundes.

Der Schwerpunkt liegt in der Förde-

rung innovativer Programme und Pro-

jekte im internationalen Kontext. Die

Fördergrundsätze können im Internet

abgerufen werden.
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2. Stipendiatenprogramm beachten. Richt-

linien im Internetangebot.

Hanns-Seidel-Stiftung e.V.

Kontakt
> Referat I/1

Lazarettstraße 33
80636 München
Tel.: 0 89 / 12 58 0
Fax: 0 89 / 12 58-363
E-Mail: info@hss.de

> Internet: www.hss.de

1. Politische Stiftung mit Politikberatung,

Erwachsenenbildung, Auslandsprojek-

ten in der Entwicklungszusammenar-

beit sowie Stipendiatenförderung.

liche Aus- und Fortbildung begabter

und charakterlich geeigneter junger

Menschen. Kunst und Kultur fördert

sie insbesondere durch Veranstaltun-

gen, Publikationen und die Vergabe

von Künstlerstipendien.

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Kontakt
> Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Rathausallee 12
53757 St. Augustin
Tel.: 02 241 / 246-0
Fax: 02 241 / 246-591

1. Diese große parteinahe Stiftung ver-

folgt gemeinnützige Zwecke „auf

christdemokratischer Grundlage“. Im

Vordergrund der Förderung steht die

politische Bildung. Ebenso will sie

durch Forschung Grundlagen für poli-

tisches Handeln erarbeiten. Weiterhin

unterstützt sie internationale Zu-

sammenarbeit, europäische Einigungs-

bestrebungen sowie die wissenschaft-

2. Anträge schriftlich mit einem Vordruck

an die Stiftung. Antragsschluss ist je-

weils der 15. April bzw. der 15. Okto-

ber eines jeden Jahres. Eine telefoni-

sche Voranfrage ist empfehlenswert.

Freudenberg Stiftung GmbH

Kontakt
> Frau Ida Schildhauer

Freudenbergstraße 2
69469 Weinheim
Tel.: 0 62 01 / 17 498
Fax: 0 62 01 / 13 262
E-Mail:
info@freudenbergstiftung.de

> Internet: 
www.freudenbergstiftung.de

1. Förderung von Wissenschaft, Erzie-

hung und Bildung sowie die Stärkung

des friedlichen Zusammenlebens in

der Gesellschaft - gemäß den Förder-

richtlinien. 

2. Anträge an die Stiftung.

Lindenstiftung für vorschulische Erziehung

Kontakt
> Herr Christian Petry

Freudenbergstraße 2
69469 Weinheim
Tel.: 0 62 01 / 17 498
Fax: 0 62 01 / 13 262

> Internet: 
www.freudenbergstiftung.de

1. Pädagogische und sozialpädagogische

Förderung von Kindern unter 12 Jah-

ren. Auch Wissenschaft und Kultur.

Schwerpunktbereiche: Besonders be-

nachteiligte ethnische Minderheiten,

demokratisches Lernen, Kinder in Kri-

sengebieten.



2. Anträge sind an den Vorstand des

Kuratoriums zu richten. Antragsbe-

rechtigt sind nur Autoren und Pro-

duzenten, die ihren Sitz, Wohnsitz,

gewöhnlichen Aufenthalt oder den

Tätigkeitsmittelpunkt in der Bundes-

republik Deutschland haben - gemäß

den Förderrichtlinien.

Stiftung Kuratorium junger deutscher Film

Kontakt
> Frau Monika Reichel

Rheingaustraße 140
65203 Wiesbaden
Schloß Biebrich
Tel.: 06 11 / 60 23 12
Fax: 06 11 / 69 24 09
E-Mail: kuratorium@t-online.de

> Internet: 
www.kuratorium-junger-film.de

1. Die Förderung dient in erster Linie der

Unterstützung des Kinderfilms und des

Talentfilms gemäß den Förderrichtlinien.

Gegenstand der Förderung sind alle

Genres und Macharten, d.h. Spielfilm,

Dokumentarfilm, Animations- und Real-

film. Gefördert werden Lang- sowie

Kurzfilme. Grundsätzlich nicht gefördert

werden Übungs- und Abschlussfilme

von Filmhochschulen und vergleichba-

ren Ausbildungseinrichtungen.

Die Landschaften und Landschaftsverbände in Niedersachsen, 
die Region Hannover, der Regionalverband Harz und die Stiftung
Braunschweigischer Kulturbesitz in Braunschweig:

Heute sind in Niedersachsen 13 Land-

schaften bzw. Landschaftsverbände tätig.

Die Ostfriesische Landschaft und die

Oldenburgische Landschaft sind durch

Landesgesetz gebildete Körperschaften

des öffentlichen Rechts, alle anderen sind

eingetragene Vereine. Die historischen

Landschaften gründeten zusammen mit

Landkreisen, Städten, Gemeinden, Kul-

turvereinen und weiteren kulturellen

Institutionen Vereine, die sich meist

,,Landschaftsverband“ nennen (im han-

noverschen Teil von Niedersachsen). In

anderen Regionen bildeten sich in neue-

rer Zeit moderne Verbände, die sich den

Namen ,,Landschaft“ gegeben haben. 

Im Zuge der Neuordnung der Kulturför-

derung in Niedersachsen haben die Land-

schaften und Landschaftsverbände (mit

Ausnahme der Braunschweigischen Land-

schaft) zusätzlich zu ihren bisherigen Auf-

gaben seit Anfang 2005 die regionale

Kulturförderung mit Landesmitteln über-

nommen. Seit dem 1. Januar 2006 sind

sie auch für die Förderung der Sozio-

kultur und der Kunstschulen bis zu einer

Antragssumme von 10.000,-- Euro zu-

ständig. Für die regionale Kulturförde-

rung in den Landkreisen Peine, Helmstedt

und Wolfenbüttel sowie in den Städten

Braunschweig und Salzgitter ist die 2005

neu gegründete Stiftung Braunschweigi-

scher Kulturbesitz zuständig (Eintragung

hierzu siehe auch unter dem Ort Braun-

schweig).

In der Region Hannover führt die Region

Hannover die Kulturförderung mit Lan-

desmitteln durch; im Bereich des Land-

kreises Goslar der Regionalverband Harz.

Die Landschaften und Landschaftsver-

bände, die Stiftung Braunschweigischer

Kulturbesitz, die Region Hannover und

der Regionalverband Harz entscheiden in

ihrem jeweiligen Zuständigkeitsbereich

eigenverantwortlich über Anträge mit

einer beantragten Förderung unter

10.000,-- Euro. Anträge, die über diesem

Schwellenwert liegen bzw. überregionale

Bedeutung haben, werden zur Entschei-

dung an das Niedersächsische Ministe-

rium für Wissenschaft und Kultur weiter-

geleitet.

Grundlage für die regionale Kulturförde-

rung mit Landesmitteln sind die mit den

Landschaften und Landschaftsverbänden,

der Stiftung Braunschweigischer Kultur-

besitz, der Region Hannover und dem

Regionalverband Harz abgeschlossenen

Zielvereinbarungen, in denen die Rah-

menbedingungen und Schwerpunkte der

Förderung festgeschrieben sind.

Die Landschaften in Niedersachsen
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Die Landschaften in Niedersachsen
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1 Ostfriesische Landschaft
2 Oldenburgische Landschaft
3 Landschaftsverband Stade
4 Landschaftsverband Hildesheim
5 Emsländische Landschaft
6 Landschaftsverband Osnabrücker Land
7 Landschaftsverband Südniedersachsen
8 Lüneburgischer Landschaftsverband
9 Braunschweigische Landschaft bzw. Stiftung Braunschweiger Kulturbesitz*

10 Landschaftsverband Weser-Hunte
11 Schaumburger Landschaft
12 Landschaftsverband Hameln-Pyrmont
13 Regionalverband Harz (nur Landkreis Goslar dargestellt)
14 Region Hannover*

* kein ALLviN-Mitglied
Doppelmitgliedschaft in beiden angrenzenden Landschaftsverbänden

7



2. Anträge sind bis zum 30. Oktober des

laufenden Jahres für das Folgejahr zu

stellen unter Vorlage eines Finanzie-

rungsplanes. Über die Projekte ent-

scheidet ein Gremium.

Braunschweigische Landschaft e.V.

Kontakt
> Frau Heike Hundertmark

Frankfurter Straße 2
38122 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 280 19-750/751
Fax: 05 31 / 280 19-755
E-Mail: info@braunschweigische-
landschaft.de

> Internet: www.braunschweigische-
landschaft.de

1. Förderung und Wahrung der kultu-

rellen und historischen Belange Süd-

Ost-Niedersachsens. Gefördert werden

nur Eigenprojekte, die von 10 thema-

tischen Arbeitsgruppen konzipiert und

durchgeführt werden.

2. Beschreibung des Objekts, Kosten und

Finanzierungsplan.

Landschaftsverband Hildesheim e.V.

Kontakt
> Herr Ignaz Jung-Lundberg

Alter Markt 1 (Kaiserhaus)
31139 Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 2 89 90 89
Fax: 0 51 21 / 2 89 90 91
E-Mail: LandschaftsverbandhiLd-
hax@t-online.de

> Internet: www.lv-hildesheim.del

1. Förderung der Musik, Theater, bilden-

de Kunst, Ausstellungen.

2. Anträge mit Vordruck, diese sind zu

erhalten im Internet oder vom Land-

schaftsverband. Sitzungen finden drei-

mal jährlich statt.

Landschaftsverband Hameln-Pyrmont e.V.

Kontakt
> Frau Ute Fehn

Deisterallee 3
31785 Hameln
Tel.: 0 51 51 / 78 74 21
Fax: 0 51 51 / 55 55 33
E-Mail: ufehn@hameln-pyrmont.de

> Internet: www.landschaftsverband-
hameln-pyrmont.de

1. Förderung der Kultur, Musik, Theater,

Literatur und Ausstellungen.

1. Förderung der Kultur- und Heimatpfle-

ge, Theater, Musik, bildende Kunst, Li-

teratur, Museen im Gebiet der Land-

kreise Emsland und Grafschaft

Bentheim.

2. Bei der Beantragung einer Projektför-

derung ist ein entsprechendes An-

tragsformular auszufüllen. Etwaig ein-

zuhaltende Fristen werden rechtzeitig

publiziert (regionale Presse, Internet,

direkte Ansprache der Kulturschaffen-

den).

Kontakt
> Herr Josef Grave

Schloß Clemenswerth
49751 Sögel
Tel.: 0 59 52 / 93 23 0
Fax: 0 59 52 / 93 23 40
E-Mail: 
info@emslaendische-landschaft.de

> Internet: 
www.emslaendische-landschaft.de

Emsländische Landschaft e.V. für die
Landkreise Emsland und Grafschaft Bentheim
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2. Antragsverfahren unter www.lvosl.de

Landschaftsverband Osnabrücker Land e.V.

Kontakt
> Frau Dr. Susanne Tauss, 

Frau Gabriele Janz
Iburger Straße 225
49082 Osnabrück
Tel.: 05 41 / 50 532-0
Fax: 05 41 / 50 532-32
E-Mail: info@lvosl.de

> Internet: www.lvosl.de

1. Förderung der Kultur- und Heimatpfle-

ge im Gebiet der Stadt Osnabrück und

des Landkreises Osnabrück, insbeson-

dere in den Bereichen Geschichte des

Raumes, Denkmalschutz, Denkmal-

pflege, Erforschung, Erhaltung, Ge-

staltung der natürlichen Landschaft

einschl. ökologischer Aspekte, bilden-

de Kunst, Musik, Literatur, Theater,

Volkskunde, Brauchtum, Ausstattung

und Pflege von Kultur- und Heimat-

pflege dienenden Einrichtungen. 

2. Schriftliche, formlose Anträge mit Dar-

stellung und Begründung des Projek-

tes einschließlich eines detaillierten

Kosten und Finanzierungsplanes.

Landschaftsverband Stade e.V.

Kontakt
> Herr Dr. Hans-Eckhard Dannenberg

Beim St. Johanniskloster 11
21682 Stade
Tel.: 0 41 41 / 46 300
Fax: 0 41 41 / 47 163
E-Mail: 
info.@landschaftsverband-stade.de

> Internet: 
www.landschaftsverband-stade.de

1. Kulturelle Projektförderung im Elbe-

Weser-Dreieck (Landkreise Cuxhaven,

Stade, Rotenburg, Osterholz und Ver-

den).

1. Der Verband fördert das Kulturleben in

Südniedersachsen durch Beratung, Zu-

schüsse und eigene Projekte. Der

Schwerpunkt liegt in der Entwicklung

des Kulturangebots, die künstlerische

Produktion wird i. d. R. nicht gefördert

(keine Stipendien oder direkte Künst-

lerförderung). Die eigenen Projekte

sollen die kulturelle Infrastruktur der

Region stärken, der Verband tritt aber

nicht als Kulturveranstalter auf. Bei der

Zuschussförderung werden Projekte

und Einrichtungen bevorzugt, die eine

innerregionale Vernetzung und ein

kontinuierliches Kulturangebot ge-

währleisten oder deren Verbesserung

erwarten lassen.

2. Abgabetermine für Förderanträge je-

weils am Quartalsende. Die Verwen-

dung der angebotenen Antragsfor-

mulare ist erwünscht, aber nicht

zwingend. Weitere Details im Internet

unter www.landschaftsverband.org/

foerderung.

Kontakt
> Herr Olaf Martin

Neustadt 53/54
37154 Northeim
Tel.: 0 55 51 / 91 23 31
Fax: 0 55 51 / 91 23 32
E-Mail:
buero@landschaftsverband.org

> Internet:
www.landschaftsverband.org

Landschaftsverband Südniedersachsen e.V.
- kommunaler Verband für regionale Kulturförderung -



2. Schriftlicher formloser Antrag unter

Beifügung eines Kosten- und Finanzie-

rungsplanes.

Landschaftsverband Weser-Hunte e.V.

Kontakt
> Herr Rainer Ehlers, 

Frau Ingrid Decke, 
Frau Anja Schweers
Niedersachsenstraße 2
49356 Diepholz
Tel.: 0 54 41/ 976-19 04 / 

0 54 41 / 976-19 09
oder 0 50 21 / 967 163 
Fax: 0 54 41 / 976-17 50 / 

0 50 21 / 967-429
E-Mail: rainer.ehlers@diepholz.de
E-Mail: decke.ingrid@kreis-ni.de
E-Mail: anja.schweers@diepholz.de

> Internet: www.diepholz.de
Internet: 
www.landkreis-nienburg.de

1. Förderung insbesondere in der Ge-

schichts- und Familienforschung, Pfle-

ge der heimatlichen Literatur und der

niederdeutschen Sprache, Volkskunde

und Brauchtum, Denkmalschutz und

Denkmalpflege, Kunst- und Kunst-

handwerk, Erforschung und Erhaltung

der natürlichen Landschaft, Museums-

wesen sowie ferner Theater/Theater-

pädagogik, Musik, bildende Kunst,

Literatur und Museen. 

2. Alle Anträge sind schriftlich über das

jeweilige Verbandsmitglied (Landkreis

bzw. Stadt Celle, Lüneburg oder

Wolfsburg) beim Lüneburgischen

Landschaftsverband zu stellen. An-

tragsvordrucke sind als pdf-Datei auf

der Internet-Seite hinterlegt.

Lüneburgischer Landschaftsverband e.V.

Kontakt
> Frau Anne Denecke

Lüneburgischer Landschaftsverband
e.V.
c/o Kreisverwaltung Uelzen
Zimmer Nr. 137 / 138
Veerßer Straße 53
29525 Uelzen
Tel.: 05 81 / 82 72 62
Fax: 05 81 / 82 72 02
E-Mail: Denecke@lg-landschaftsver-
band.de
E-Mail: Info@lg-Landschaftsver-
band.de

> Internet: www.lueneburgischer-
landschaftsverband.de

1. Förderung der Theater/Theaterpäda-

gogik, Musik, bildende Kunst, Litera-

tur, Museen, Denkmalpflege, Heimat-

pflege und Heimatkunde, Förderung

von Kooperationen.

1. Förderung von Kunst und Kultur, The-

ater, Musik, bildende Kunst, Museen,

niederdeutsche Sprache und Literatur

im Oldenburger Land, Förderung des

künstlerischen Nachwuchses, Vermitt-

lung kultureller Inhalte an Kinder und

Jugendliche, Erhaltung Oldenburgi-

scher Kulturgüter, Förderung der Hei-

matpflege und der regional bezoge-

nen Wissenschaft, Ansprechpartnerin

in allen regionalen Angelegenheiten.

Kontakt
> Herr Dr. Michael Brandt

Gartenstraße 7
26122 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 77 91 80
Fax: 04 41 / 77 91 82 9
E-Mail: brandt@oldenburgische-
landschaft.de

> Internet: www.oldenburgische-
landschaft.de

Oldenburgische Landschaft
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -
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Regionalverband Harz e.V.

Kontakt
> Herr Dr. George

Hohe Straße 6
06484 Quedlinburg
Tel.: 0 39 46 / 96 41-0
Fax: 0 39 46 / 96 41-42
E-Mail: rvh@harzregion.de

> Internet: www.harzregion.de

1. Förderung von nichtstaatlichen Mu-

seen, bildende Kunst, Musik, Literatur

und Sprache, Theater und Theaterpä-

dagogik.

2. Anträge mit Antragsformular unter

www.harzregion.de, Einreichung der

Anträge bis zum 30. September eines

jeden Jahres für das Folgejahr.

Schaumburger Landschaft e.V.

Kontakt
> Herr Sigmund Graf Adelmann

Schloßplatz 5
31675 Bückeburg
Tel.: 0 57 22 / 95 66-0
Fax: 0 57 22 / 95 66-18
E-Mail: 
info@schaumburgerlandschaft.de

> Internet: 
www.Schaumburgerlandschaft.de

1. Förderung von Kunst und Kultur im

Schaumburger Land.

1. Regionale Kulturförderung durch Ver-

besserung der kulturellen Infrastruk-

tur, Sparten- und ortsübergreifende

Kooperationen, Qualifizierung von Eh-

renamtlichen, Ermutigung junger

Menschen zu kulturellem Engage-

ment, Anerkennung der Kulturschaf-

fenden, Vermittlung kultureller Werte.

Kontakt
> Herr Dr. h.c. Walter Schulz

Georgswall 1-5
26603 Aurich
Tel.: 0 49 41 / 17 99 0
E-Mail:
ol@ostfriesischelandschaft.de

> Internet: 
www.ostfriesischelandschaft.de

Ostfriesische Landschaft
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

2. Anträge formlos.

Region Hannover

Kontakt
> Herr Rainer Vasel

Hildesheimer Straße 20
30169 Hannover
Tel.: 05 11 / 616-22 073
E-Mail: 
Rainer.Vasel@region-hannover.de

> Internet: www.region-hannover.de

1. Förderung der kulturellen Vielfalt der

Region Hannover sowie Förderung in

den Bereichen Theater und Theaterpä-

dagogik, Musik, bildende Kunst, Lite-

ratur und Museen.



2. Anträge formlos mit Projektvorstellung

sowie Kosten- und Finanzierungsplan.

Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz

Kontakt
> Herr Tobias Henkel

Löwenwall 16
38100 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 707 42 30
Fax: 05 31 / 707 42 33
E-Mail: 
tobias.henkel@sbk.niedersachsen.de

1. Regionale Kulturförderung im Auftrag

des Landes; zu den übrigen Förderbe-

reichen siehe Seite 15.
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